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Wachsende Abwebttratt unserer Lnftverteldsguna
AngrlWersuch nerbamerikanischer Bomberverbände aus uorddeutscheS Gebiet abgeschlagen - Wieder insgesamt 56 setndiichr Bomber abgeschossen

* Ans dem Fü - r « rhan » tqnertl « r,
«6. Juni . Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt:

An der Ostfront führten dentsche nnd
rumänische Truppen an verschiedenen Stellen
erfolgreich« Gtotztrnppnnternehmnngen durch.

Mehrere von Panzern unterstützt« Angriffe
der Sowjets im Abschnitt von Orel wurden
dlntig abgewiesen.

Gestern vormittag versnchten starke USA . »
Bomberverbände , unter dem Schutz
einer dichten Wolkendecke norddeutsches Gebiet
anzugreisen. Sie wurden von deutschen Jagd»»iegerkräften frühzeitig znm Kampf ge »
stellt , zersprengt nnd znm Rotabwnrf ihrer
Bomben ans offener See nnd über den Kü¬
stengebieten gezwungen . Im Verlaufe heftiger
Lnstkämpse schoflen unsere Jäger SS schwere
feindliche Bomber ab. Durch Siche»
rnngsfahrzenge eines deutschen Geleitznges
wurde ein weiteres Flugzeug vernichtet.

Britisch« Kampfflieger griffen in der ver»
ßangenen Nacht westdeutsches Gebiet , beson»
ders die Stadt Bochum , an. Durch Spreng»

Brandbombentresfer in den Wohnvierteln
arlitt die Bevölkerung Verloste . Rach bisher
vorliegenden Meldungen wurden S 0 feind »' ich « Bomber abgeschossen .

Der Vernichtung * von insgesamt M feind,«chen Bombenflugzeugen bei den Tag» und
Nachtangriffen steht der Berlnft von acht eige¬
nen Jägern gegenüber.

■¥
Die amerikanischen Bomber haben eine bit¬

tre Erfahrung mehr machen müffen . Die Ab-
fchußzisfern von 25 viermotorigen Flugzeugen
Jet dem Einflugversuch am Freitag über nord-
Deutschem Küstengebiet zeigen die wachsende
Zbwehrkraft unserer Luftverteidigung. Der
orekordverlust , der sich auf der Höhe der Ab-
fchüffe bewegt , die in der letzten Zeit regel¬
mäßig den englischen Fliegern bereitet wur¬
den , wiegt um so schwerer, als der von den
Amerikanern versuchte Terrorangriff zurück-
Seschlagen wurde, ehe irgendwelcher nennens¬
werter Schaden entstehen konnte . Wie aus den
Berichten der Wehrmacht hervorgeht, flogenöir UGA.-Bomb«r im Schutze einer Wolken¬
decke tn' die Deutsche Bucht ein , stießen aber
ichon vor Erreichen der Küste auf' tarke deutsch « Jägerverbände . Inerbitterten Kämpfen wurden die Amerikaner

Umkehr gezwungen. Ihre Bomben war-
^ n sie teils über See und teils auf freiem
Feld im Notflug ab . Irgendwelche kriegswich -
Ugen oder militärischen Anlagen wurden
überhaupt nicht erreicht .
Deutsches Geleit im Kampf
»fit USA .-Bombern

Als btt nordamerikanische Bomberverband
?®r See zurückgetrieben war , wurde ein deut -
fches Geleit im Seegebiet nördlich Borkum fein
Angriffsziel. Ueber 100 schwerkalibrige Bom-"kn, zu deren Abwurf auf Landziele die norb-
»Merikanischen Piloten infolge der wirksamen
Abwehr durch die Jäger nicht kamen , sollten
?ofür das Geleit treffen, welches seinerseits
? kn Bombern eine so starke Abwehr entgegen -
tEtzte , daß auch dieser Angriff mißlang . Der
Endliche Bomberverband wurde von den Ge -" Ubesatzungen bereits beim Anflug auf das
üorddeutfche Küstengebiet gesichtet . AuS ihm*of« n sich zwei Grotzbomber » die nacheinander.?««e zu treffen, zwei Serien von Bomben war-
irn. Mehrere tausend Meter von den Schiffs -
Leien entfernt , schlugen die Bomben auf-
Koffer . Dafür mußte einer der Bomber die-
J
*tt vergeblichen Angriff teuer bezahlen: er

^ vrde durch ein SicherungSfahrzeug
« ügefchoffen und stürzte brennend ins

Die gesamte Besatzung kam ums Leben ,
»-^ urze Zeit später kam der von Land abge-'^ agene Verband wieder in Sicht. Offenbar

- och noch zu einem Erfolg zu kommen .
Armierte sich ein Sonderverband von 18 Bom-
«?rn zum neuerlichen Angriff auf öaS deutsche
7"Eleit , wurde daran aber sowohl durch die
^ folgenden deutschen Jäger als auch durch
zsE energische Abwehr der Geleitsicherung ge-
^ üdert. Das Kampfgeschehen erreichte jetzt"len dramatischen Höhepunkt . Die nord-
^lerikanischen Flieger , die durch die voran -

?E8angenen schweren Verluste bereits demorali-
^ ert waren und sich dem doppelten Beschuß
» .wechselnd der Jäger von oben und des Ge -
eues von unten ausgesetzt sahen , antworteten

ihren Bordwaffen, setzten dann aber alles
eine Karte.

Schlag .
«'
." ^ ben schweren Kalibers , von de-

*£5. teüoch nicht eine einzige daS Ziel traf .
, -

" ° er ganz unbedeutenden Svlitterfchäben auf
G '

eleitfahrzeug gab eS nur drei 8 m>
Der ganze Bombenteppich fiel wirkungs¬

los aufs Waffer . Die den Feind immer weiter
auf See hinaus verfolgenden Jäger zwangen
den Verband zu Notwürfen, die bereits weitab
vom Geleit lagen. Bon einem niedergehenden
feindlichen Bomber sahen unsere Besatzungen
kurz darauf nur noch eine schwarze Rauch¬
säule über dem Waffer , so daß mit einem wet-
teren Abschuß gerechnet werden kann . Das
deutsch « Geleit lief vollzählig in seinen Be-
stimmungshafen ein.

Im Juni bisher über 500 Abschüsse
im Weste«

Der vernichtende Schlag gegen diese ameri¬
kanischen Bomber am Freitag fand seine Wie¬
derholung in den Abschüssen englischer

Flieger , die in der Nacht »um SamStag
westdeutsches Gebiet angriffen und dabei 80
Bomber verloren . Nachtjäger und Flakartil¬
lerie waren an diesem stattlichen Abwehrerfolg
beteiligt.

Die deutsche Luftverteidigung, die sich auS
Jägern , Nachtjägern und der Flakartillerie
zusammensetzt , hat an Kraft und Stärke ge¬
wonnen- Rund ein halbes Taufend
feindlicher Flugzeug « ist im Laufe
des Juni über Westdeutschland und dem be¬
setzten westeuropäischen Gebiet abgefchoffen
worden. Was das bedeutet , vermag man sich
am besten klar zu machen, wenn man bedenkt,
daß die Verluste ungefähr der Stärke von
sechs kriegsstarken Kampfgeschwadern ent¬

sprechen und damit für die feindlich« Luft¬
waffe einen Ausfay von wohl mehr als 6000
ausgebildeten Fliegern bedeutet, ' die nicht so
schnell ersetzt werden können . In England hat
man schon, nscht ohne eine gewiffe Ungeduld ,
daraus verwiesen, daß der spärlichere Einsatz
der amerikanischen Flieger darauf zurückzu¬
führen sei , daß die personellen Verluste nicht
immer so schnell ausgeglichen werden könnten.
Ohnehin dürften die Einbußen an Flugzeugen
und Fliegern noch größer sein , als au» den
OKW.-Berichten zu entnehmen ist , da nur die
den Deutschen erkennbaren Abschüfle verzeich¬
net werben, erfahrungsgemäß aber nicht alle
schwerbeschädigten Feinoflugzeuge, deren eS
noch gelingt, den Rückflug anzutreten» den
rettenden Flughafen erreichen .

„Aus dem Geist unseres Volkes geschaffen"
Grotze deutsche Kunstausstellung 1948 eröffnet — Reichsminister Dr. Goebbels sprach

rä . München , LS. Juni . Die Große
Dentsche Snnstansstellnng ISIS wurde am
Samstagmittag mit ' einer Ansprache von
Reichsminister Dr . GvebbelS durch Gau¬
leiter Paul Gietzler eröffnet.

Zum vierten Male in diesem gewaltigsten
Ringen aller Zeiten öffnet die „Große Deutsche
Kunstausstellung" im HauS der Deutschen
Kunst zu München ihre Tore und bezeugt da¬
mit, daß daS deutsche Kunstschaffen im großen
europäischen Freiheitskampf nicht nur auf vol-
ler Höhe geblieben ist , sondern sich auch gerade
aus dem Kriege Krnft zu neuen
Werken und Werten holt. Trotz des
schlichten , zeitbedingten Rahmens , dem das
zahlreiche Feldgrau unter den Gästen seine be¬
sondere Note gibt , bekundete sich die Bedeu¬
tung der Eröffnung dieser repräsentativsten
aller deutschen Kunstschauen durch die An¬
sprache des Reichsministers Dr . Goebbels und
die Anwesenheit von Vertretern des diploma¬
tischen Korps, von Reichsleitern, Reichsmini¬
stern und Gauleitern sowie von Generalen
und anderen Offizieren der Wehrmacht . Mit
den Mitgliedern der Gremien des »Kaufes der
Deutschen Kunst " waren weiterhin viele auS-
stellende Künstler und namhafte Vertreter deS
kulturellen, wtffenfchaftlichen und wirtschaft¬
lichen Lebens gekommen .

Mit der klangvoll vom Orchester der bayri¬
schen Staatsoper unter Stabführung von
Generalintendant Prof . Clemens Krauß ge¬
spielten „Weihe des Hauses" von Ludwig van
Beethoven nahm die Feierstunde ihren er¬
hebenden Auftakt. Der Vorsitzende des Vor¬
standes des Hauses der deutschen Kunst , August
von Finck , entbot dem Reichsminister und
der Versammlung den Gruß : Wenn sich heute
zum vierten Male inmitten des gewaltigen
Ringens unserer Nation die Pforten einer
neuen Jahresschau öffnen , so leuchtet uns dar¬
aus entgegen der unerschütterliche
Glaube an die Zukunft und die Größe
unseres Reichs .

Nun betrat , mit stürmischem Beifall emp¬
fangen, Reichsminister Dr . Goebbels das
Rednerpult . Aufmerksam hörte die Versamm¬

lung die Gegenüberstellung der feindlichen
„Kulturleistungen" über deutschem Gebiet mit
unserer Verteidigung der kostbarsten Güter ,
die unS bat Leben überhaupt erst lebenswert
machen und ohne die das menschliche Dasein
nur ein stumpfes Dahinvegetieren wär «7 Die
Betonung Dr . Goebbels bet der Feststellung ,
daß daS, was diese Feinde nicht verstehen , wir
heute erst zutiefst schätzen und empfinden und
daß wir ihrem ZerstörungSwahnstun ein trot¬
ziges „Dennoch" gegenüberstellen , erfolgte sicht-
bar unter tiefster Zustimmung eines jeden der
Anwesenden , aber auch , das wissen wir alle,
des ganzen deutschen Volkes. Seine Worte
»chiese Ausstellung ist a u s d e m G e i st u n s e-
res Volkes geschaffen "

, zusammen mit
dem Gedenken an den Führer , fanden zum
Schluß den lebhaftesten Beifall des ganzen
HaufeS.

Gauletter Paul GieSler trat vor : „Iw
Aufträge des Führers eröffne ich hiermit die
Große Deutsche Kunstausstellung." Der Gau¬
leiter dankte im Namen de» Führer » allen
Künstlern, die durch ihre Werke den Ausbau
dieser Kunstschau ermöglichten und all denen ,
dir zn ihrer Vorbereitung daS Beste leisteten .

DaS Eieg Heil auf den Führer al» Schirm¬
herr der deutschen Kunst und di « Lieder der
Nation gaben den würdigen AuSklang .

Ein Runügaug der Ehrengäste
schloß sich an. ,Hn ruhig festem Schritt", diese
Worte aus den Nationalhymnen , klangen in
uns nach . In ruhig festem Schritt marschiert
Deutschland , allen Gewalten zum Trotz , mit
seinen Soldaten , seinen Schaffenden und seinen
Künstlern erhobenen Herzens durch die Nacht
des Krieges zum Licht seine» Leben», seiner
Freiheit — zum Siege !

Zudleus FreiheilskaWf erlahmt nicht!
Erweiterte britische MilitSrgewalt — aber ziviler Ungehorsam allgemein

O Rvm, 26. Juni . In einem Interview , da»
der kürzlich in Tokio eingetroffene indische
Freiheitskämpfer SubhaS Chandra Bose dem
Berichterstatter des römischen „Meffaggero "
gewährte, wird unterstrichen , daß die Ernen¬
nung eines militärischen Machthaber » in der
Person WavellS zum Bizekönig von Indien
durch die Engländer unter der indischen Bevöl¬
kerung den Eindruck verstärkt habe , die britische
Politik suche die Militärkontrolle über das
Land im Gegensatz zu allen bestehenden Kriegs¬
gesetzen über jedes Maß hinaus zu erweitern.
Großbritannien habe diese neue Regierungs¬
form als notwendig empfunden » um daS in¬
dische Volk für seine eigenen Kriegszwecke
gründlich auszunutzen. Von jetzt ab werde der
britische Regierungsapparat nur noch als
Kriegsmaschine funktionieren. Diese neue bri¬
tische Vergewaltigung , so führte Bose aus , sei
zwar sehr brückend und opferreich für das in¬
dische Volk , bilde aber nur einen Ansporn

Britischer Kudemord in Bochum
Terrorflieger bombardiert Waisenhaus — 100 Kinder verschüttet

• Berlin , 26. Juni . ES ist bekannt, daß die
britischen Terrorflieger bei ihren Angriffen
auf deutsche Städte es immer wieder auf zivile
Objekte abgesehen haben , die sie planmäßig
bombardieren. Ein neuer Beweis hierfür
wurde bei dem letzten Angriff auf Bochum er¬
bracht. Bei diesem Ueberfall sind dem organi¬
sierten britischen Mord viele deutsche
Kinder zum - Opfer gefallen , die bei
Bombenwürfen aus ein Waisenhaus im Keller
verschüttet wurden. Nach bisher vorliegenden
Meldungen wurden 50 der 100 verschütteten
Kinder tot geborgen .

Nach den zynischen Bernichtungsgeständniffen
englischer Geistlicher und den Aufforderungen
zum Mord , die britische Agenturen und der
Londoner Rachrichtenbienst wiederholt ausge¬
sprochen haben , ist der Kindermord von Bochum
ein weiteres Glied -in der Kette der britischen
Schandtaten an Wehrlosen . Wie sagte der eng¬
lische NachrtchtUndienst doch : „Man ertappt sich
immer wieder dabet , daß man sich freut ,wenn Männer , Frauen und Kinder gezwun¬
gen werden, so schrecklich zu leiden."

Und der englische Journalist Wickham Steed
gab mit zynischer Offenheit zu , daß diese An¬
griffe den Zweck hätten, Schrecken in die Ret¬
hen deS Feinde» zu tragen , um seinen Wider¬
standsgeist zu zermürben. DaS sei , bemerkte
Wickham Steed, „althergebrachtes
Prinzip und eine wohlbegruündete mili¬

tärische Taktik". Er fand schließlich eine beson¬
ders „geschmackvolle "

, für die ganze Einstellung
der britischen Kriegsverbrecher aber kennzeich¬
nende Formulierung , als er die Mordüber¬
fälle auf wehrlose Kinder und Frauen mit den
Schüssen verglich , die von der Polizei gegen
Gangster abgegeben würden.

Wir werden jeden britischen Mord gowiffen-
haft verzeichnen , um dann, wenn der Tag der
Mrechnung kommt , genau aufzurechnen . Wir
werden dann mit diesen britischen Barbaren¬
methoden endgültig ein Ende machen und da¬
für sorgen , baß der britische Schandfleck auf
der abendländischen Kultur endgültig aus -
gettlgt wird.

Auch die Friedhöfe bombardiert
* Rom, 26. Juni . 206 feindliche Einflüge in

bas Gebiet von Neapel, darunter 72 Bomben¬
angriffe, haben den Widerstandswillen und die
Disziplin der Bevölkerung nicht schwächen kön¬
nen, sondern haben sie in ihrer Entschlossen-
heit , auch weitere Opfer auf sich zu nehmen,
nur gestärkt , berichtet „Giornale d 'Jtalia " aus
Neapel. Guten Schutz gegen die Bomben fin¬
den große Teile der Bevölkerung in den wei¬
ten und tiefen Grotten und in den Felsen¬
kellern der Stabt . Nachdem bereits 26 Kirchen
der Stabt zerstört und beschädigt worden wa¬
ren, waren bei dem letzten Angriff auch die
Friedhöfe das Ziel feindlicher Bomben.

für die revolutionäre Freiheits¬
bewegung in Indien . E» werbe England
nicht gelingen, Indien in seine Kriegsmaschine
einzuspannen. ES sei daher nicht ersichtlich ,
was sich die Briten weiter von einer Militär¬
diktatur in Indien versprechen . ES scheine viel¬
mehr , alS hätten sie den Kopf verloren und
feien ausschließlich von der Idee befangen, daS
indische Volk zu quälen und zu unterdrücken.
Auf die Frage , ob er glaube, daß die Inder im
Laufe dieses Krieges ihre Freiheitsbewegung
durchführen könnten, antwortet Bose bejahend
und führte zum Beweis dafür drei Gründe an:

1. Weil der zivile Ungehorsam jetzt
von allen Indern aufgenommen worden sei .

2. Weil die große Mehrheit der stn -
dierenben indischen Jugend aktiv
geworden und infolgedessen entschlossen ist , vom
zivilen Ungehorsam zum Kampf mit der Waffe
überzugehen:

8. Weil dir Inder im Ausland nun¬
mehr in der Lage sind , den indifcken FreihettS-
kampf tatsächlich zu unterstützen, dank der Hilfe
der Achsenmächte.

Nach einer Klarstellung über den unbedeu -
tenben Einfluß Tschiangkaischek» und der in-
bischen Kommunisten die sich bei AuSbruch de»
deutsch -sowjetischen Kriege » auf die Seite der
Briten und damit auck gegen Indien gestellt
hätten, kam Bose auf die Solidarität der Drei¬
mächtepaktstaaten zu sprechen, die im Gegensatz
zu den ewigen Streitereien unter den Alliier-
ten den Eindruck einer geschlossenen Front
bieten .

18 Terrorbomber über Sizilien abgeschossen
• Rom» 26. Juni . Der italienische Wehr-

machtbertcht vom SamStag hat folgenden
Wortlaut :

Starke Verbände viermotoriger Flugzeuge
haben gestern die Stabt Messina angegriffen
und verursachten hier erhebliche Opfer und
Schäden . Auch auf Reggio Calabria , S . Nican-
dro sBaris und Bizzkni (Catania ) wurden
Bomben und Sprengkörper abgvworfen, die
Wohnhäuser trafen und einige Verluste unter
der Zivilbevölkerung verursachten.

Im Luftraum über Sizilien zwischen Mes¬
sina und Catania wurden von italienischen
Jägern acht viermotorige Flugzeuge, von
deutschen Jägern vitr viermotorige Flugzeuge
abgefchoffen. Sechs weitere Flugzeuge wuixden
von der Flakartillerie von Messina und Reggio
vernichtet .

Zwei unserer Flugzeuge sind zu ihren Stütz¬
punkten nicht zurückgekehrt .

Eines unserer U-Boote kehrte nicht zu
seinem AuSgangShafen zurück.

Bdsennftiis za Europa
Von Dr. Wolldleter von Langen, s. Zt Wien

Auf dem Höhepunkt de» GchickfalSkampfeS
unserer Welt hat der europäische Jour¬
nalismus in Wien eine viertägige Heer»
schau vorgenommen. Zur Musterung und Aus¬
richtung der Kräfte und ihres politischen Ein¬
satzes waren die publizistischen Sprecher von
21 europäischen Nationen , also von Europa
schlechthin , versammelt. Im Bewußtsein der
Verantwortung , die sie tragen , und wie sie als
zusammenfaffenbe Körperschaft die vor zwei
Jahren gegründete Union der nationalen
Journalistenverbände ausbrückt, fehlten die
Debatte um beruflich -fachliche Fragen vollkom¬
men , wie sie mit schweren nationalen Gegen¬
sätzen, Intrigen und dem Waschen schmutziger
Wäsche hinter den Kulissen unter dem Deck¬
mantel einer dürftigen und verlogenen Kon¬
vention das Kriterium der verflossenen , ver-
judeten, internationalen Preffeorganifationen
gewesen waren . Den Journalisten Europas , die
auS Spanien und Italien , aus Skandinavien
und Finnland , aus den Südostlänbern und

?rankreich im Zeremoniensaal der Wiener
ofburg, einer Tagungsstätte sondergleichen ,

zusammengetreten waren , galten die kleinen
berufsstänbigen Sorgen wenig, die Idee aber
alle », für die ihr kämpferisches Bekenntnis ab¬
zulegen sie gekommen waren.

Diese Idee war Europa selbst , ein Be-
kenntnis zu jenem an geistiger Potenz und
Tradition , an sozialistischem Wollen und kul¬
turellen Wirken, an Schöpfungselement und
Lebensstil wahrhaft universalen Begriff , wie
er durch das Ringen gegen Bolschewismus
und Amerikanismus bewußter denn jemals in
der europäischen Geschichte seit den Kreuzzügen
uns alle bindet und ausfüllt . Dieses Bekennt¬
nis wurde um so willensstärker zu dieser Zeit
abgelegt, da von Sizilien bis zu den norwegi¬
schen Fjorden , von der Bretagne bis zur
Donaumündung die Erkenntnis von dem Ernst
deS Kampfe » auf Lehen und Tod des Abend¬
landes Taten und Haltung aller bestimmen
muß. Vom wachen Bewußtsein der Gemein¬
samkeit eine » Schicksals aller europäischen
Völker zeugten die Reden, Adressen und Re¬
ferate der Wiener Tagung , deren Füll« ver¬
wirrend gewesen wäre, hätte nicht die Leitibee ,
unter der die Heerschaw des europäischen Jour¬
nalismus stand , sie zusammenfaflend zu einem
einzigen, aus einem Guß gefertigten Dokument
deS Bekenntnisses zur europäischen Zukunft
gemacht, dem die Rede des ReichspreffechefS
Dr . Dietrich die endgültige, markante Form tn
der grundsätzlichen Klarstellung der Mission
deS Journalismus im Schicksalskampf des
Abendlandes gab.

ES kann dabei niemandem einfallen, dieses
Bekenntnis des europäischen Journalismus
mit dem Vorbehalt verkleinern zu wollen , daß
eS doch von „Männern der Feder" stamme ,
zwischen deren Reichtum an Worten und Armut
der Taten eine bezeichnende Lücke klaffe. Die
Ehrentafel der im europäischen Befreiungs¬
kampf gefallenen, den Verbänden der Union
der nationalen Journalistenverbänbe ange-
hörenben Journalisten , die Hunderte von
Ramen unserer Kameraden aufweist , ist Denk¬
mal und Bürg « zugleich für jene neue Form
deS europäischen Journalismus , dem Feder
und Schwert eins , und ' bei dem Ge¬
sinnung, Tat und Wort eine Einheit sind . Die
Worte aber, die im Zeremoniensaal der Wiener
tofburg von den publizistischen Aktivisten für

uropa in den verschiedensten Zungen , aber
in einem Geiste fielen, wurden von Männern
gesprochen, die mittels ihrer Taten vor den
Feinden Europas mit den Waffen bestanden
haben , und richteten sich wiederum an Männer
der verschiedenen Nationen , die in vielfachen
Einsätzen auf den verschiedensten Fronten be-
wiesen , daß sie durch ihr Tatbekenntnis den
Journalismus des neu im* Werden begriffe¬
nen Europa gegen den Borwurf leichter Lip¬
penbekenntnisse gefeit haben. So war denn
auch das Bild , durch das in den schimmernden
Sälen der Wiener Burg dieser Kongreß sein
Gepräge schuf, das der Uniformen in grau und
schwarz, in braun und blau als Sinnbild einer
wirklichen , selbst gewollten Uniformierung der
Geister für eine einzige Idee : Kampf für
Europas Bestehen . So bot sich etwa dem
kaiserlich japanischen Gesandten Akuma , der
für Japan dem Kongreß beiwohnte, eine Ge¬
schlossenheit des europäischen Willens , die im
verbündeten Japan als weiteres Indiz der
Stärke und der geistigen Kräfte unseres Kon¬
tinents gewertet werden wirb.

In dieser Geschlossenheit Europas aber, die
man zu häufig ohne Rachdenken auf bas Schlag-
wort vom . .neuen Europa " bringt , ist ein
Wunder enthalten . Die Tatsache , daß hier die
Sprecher der meisten europäischen Völker sich
rückhaltlos einig für ein einzige - Ziel be¬
kannten, verdeutlicht dies Wunder, wenn man
bedenkt, daß allein die Annahme, eine auch

<
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fflnfll nnö Zoo} am Vocheueade
Da » betriebsam« Lebe« bet samstäglichenWtabt war von - er Gtratzenfammlung für daS

KrtegShilfSwerk für baS Deutsche Rote Kreuz
beherrscht . Wie lauter fröhliche , bunte Tupfen
tauchten tat Gewühl - er hasten- en Menge undim lebhaften Treiben - er Straßen - ie roten
Sammelbüchsen auf, - ie dem Straßenbild das
Gepräge verliehen und klappern- und schep¬pernd Pfennig um Pfennig und Groschen um
Grcschen in ihren unersättlich geöffnetenSchlund verschluckten.

Aber nicht nur die eifrigen Gammler undSammlerinnen , die Rote -Kreuz-Helferinnenmit ihren sauberen weißen Häubchen und den
frischgestärkten Schürzen und die vielen Män¬
ner und Mädel aus den Betrieben hatten sich
zur Verfügung gestellt, um diesem Sammeltag
zu einem besonderen Erfolg zu verhelfen. Fröh¬
liche Ziehharmonikaklänge einer jugendlichen
Harmonikakapelle lockten am Lorettoplatz Hun¬derte und Hunderte herbei und zauberten über
die Gesichter frohe Entspannung und heitere
Gelöstheit, wie das die Kunstläufe der kleinen
Rollschuhläuferinnen vor dem Hauptbahnhof
fertigbrachten, die in eleganten ' Kurven und
Kreisen ihre Figuren über den Asphalt zogenund dafür herzlichen Beifall fanden. Zur sel¬
ben Zeit tanzte eine Gruppe junger Mädel
aus einem Karlsruher Betrieb vor einer gro¬
ßen Menschenmenge an der Hauptpost einen
gelösten , weichen Walzer und einen burschi¬
kosen Volkstanz in kleidsam -hübschen Kostümen .Bei der Erwähnung all derer , die durch ihre
Darbietungen das Sammel - Ergebnis dieses
Wochenendes erhöhen halfen, darf aber zum
Schluß jener kleine , blonde Tirolerbub nicht
vergessen werden, der trgenwo zwischen Adolf -
Hitler - und Loretto-Platz durch schüchterne Har-
montkaklänge die vorüberhastenbe Menschen¬
menge zum Anhalten zwang und seine beiden
roten Sammelbüchsen, die er auf einem Stuhlvor sich aufgestellt hatte» im Handumdrehen
füllte. J . B.

Kart« Strafe für Steuerhinterziehung
Das Amtsgericht Karlsruhe veröffentlichte

gestern baS gegen den in Baden -Baden leben¬
den Treuhänder Karl Wilhelm wegen fort¬
gesetzter Steuerhinterziehung ergangene Ur¬
teil . Danach wurde der Angeklagte wegen
Steuerhinterziehung in zivei Fällen zu Geld¬
strafen von achttausend und zehntausend Reichs¬
mark verurteilt .

Der ReichswirtschaftSminister hat bet der
Feier des hundertjährigen Bestehens der In¬
dustrie- und Handelskammer München im
Jahre 1948 besonders betont, daß jeder ver¬
nünftige Mensch einsehen werde , daß Steuern ,
die die Kriegsfinanzierung und geordnete
Staatsfinanzen sichern, eine Voraussetzung für
di« Erhaltung des Geldwertes und damit auch
des Wertes der Spareinlagen und der Staats¬
papiere sind. Steuern sind Gemeinschafts¬
leistungen. Wie aus dem Urteil des Gerichts
hervorgeht, werden daher Steuerhinterziehun¬
gen hart bestraft. Jeder Steuerpflichtige gebe
deshalb seine Steuererklärungen richtig un¬
vollständig ab . Wer dies bisher nicht getan hat,kann für die Steuerverkürzungen Straffreiheit
erlangen , wenn er seine steuerlichen Angaben
durch einen Selbstanzeiger beim Finanzamt
rechtzeitig berichtigt . ♦

Im Große» Hans des Badische» Staats »
th« ters geht heute um 14.00 Uhr als geschlof¬
fene Vorstellung für die NSG . »Kraft durch
Freude " das Lustspiel „Die Freier " in Szene.
— Abends 19.00 Uhr gelangt die Oper „Tief¬
land" zur Aufführung.

I « Kleinen Theater wird heute um 19.00
Uhr „Zwischen Stuttgart und München "

, ein
lustiges Reiseerlebnis von Willy Grüb , erst¬
mals wiederholt.

Di « Silcher-Gedächtnisseier des Männerchors
„Gilcherbund" findet heute nachmittag 17 Uhr
im Schloßgarten statt . Bet ungünstiger Witte,
rung wird die Veranstaltung zur selben Zeit
im „Friedrtchshof" durchgeführt.

Im Friedrichshossaal singen heute Sonntag
um 20 Uhr Werner Schupp und Lene Kräaz-
Lüder bekannte und allbeltebte Opernarien .
An Stelle der erkrankten Pianistin Johanna
Sertle-Biernstein hat Kapellmeister Erich

auerstetn den Klavierpart übernommen.Die Jugendavteilnng des Haudharmonika»
spielrings gibt heute nachmittag 14.80 1| hr auf
dem Abolf -Hitler -Platz ein Konzert.

Sei » övjShriges Dieustjubilänm beging die¬
ser Tage Werkmeister HanS G a t l e r , Weltzien -
stratze IS.

Glänzender Schauspielerfolg im Slaatsthealer
Neuinszenierung von Emil Götts „Edelwild -

Wenn das Badische StaatStheater Emil
GöttS .Edelwild " in einer Neuinszenierung
herausbrachte, so hat eS damit eine ehrenvolle
Aufgabe erfüllt , nämlich das Vermächtnis deS
so lange unbekannt gebliebenen badischen Dich¬
ters und Denkers Emil Gött zu hüten und
zu pflegen und ein Werk des Dichters der
Oeffentlichkeit dargeboten zu haben , dessen
Aufführung Emil Gött selbst nie erlebte. Ihm
gilt das Wort : „Deutschland hat ihn erst ver¬
lieren müssen, um ihn kennen und würdigen
zu lernen ." Jedoch sei es erlaubt , die Frage
aufzuwerfen' warum gerade im Rahmen des
Lnstspiel -ZykluS, in dem diese Aufführung
startete, nicht eins seiner beiden Lustspiele
„Der Schwarzkünstler" ober „Die Mauserung ",die die bescheidene Reihe der deutschen Lust-
spiele gewaltig erweitern , zur Aufführung ge¬
langte, womit auch gewiß eine große und
dankenswerte Aufgabe an Emil Gött , dem zu
früh Verstorbenen, erfüllt worden wäre.

Larstellungen fügte Wolf Kraaz eine neue,
großartige hinzu. Ein heiterer » philosophieren¬
der Greis , voll echter Wärme der Empfindung,ein ebenso listiger Schlaukopf wie lebensfroher
Genießer war sein Ibrahim , fürwahr eine
ganze Skala von Gefühlen ! Sie alle durch¬
lebte und erfüllte Wolf Kraaz mit einer In¬tensität und Echtheit , die sich vor allem in der
Szene der „göttlichen " Trunkenheit zu einer
Glanzleistung steigerte . Eine ebenso erfreuliche
und durchdrungene Darstellung erlebte man
an Inge Landgut und Paul Edwin Roth .Dieser ein fanatischer Heißsporn, ein bis zur
Selbstentäußerung ringender Mensch, dessen
Seelenkampf endlich in innerer Wandlung

und Erkenntnis Läuterung und Erfüllung fin¬
det. Paul Edwin Roths Ali glutete vor selbst-
bekennerischer Zerrissenheit und jugendlichem
Feuer . In Inge Landgut stand ihm eine eben¬
so bestrickend liebliche wie treue und kluge Ge¬
liebte zur Sette und Christian Lennbach
erfüllte die Gestalt' des weisen Kalifen mit
edler, gerechter Menschlichkeit. Karl Mehnerund Erich Schudbe vollendeten in kleineren
Rollen die geschloffene Spielgemeinschaft, die
unter der sicheren und einsühlenben Regie deö
Generalintendanten Dr . Thur H i m m t g -
hoffen dem Werk einen leidenschaftlich
glühenden Atem einhauchte . Auch Heinz Ger¬
hard Z i r ch e r S schlichtes, nur in der Pro¬
jektion sich wandelndes Bühnenbild hatte teil
an dem große» Publikumserfolg der Auf-
führung , die so lebhaft beklatscht wurde , daß
sich die Künstler sogar vor dem „Eisernen"
zeigen mutzten . Ilse Böbrrtanr .

wer stand «och nicht vor dem Röntgenschirm?
Schluß der Reihenuntersuchungen für alle Stadtteile am 1. Juli in der Pestalozzischule

Das „Edelwild" ist feine eigentliche Be-
kenntnisbichtung. Die Anregung zu diesem
Werk empfing er aus einem Märchen auS 1001
Nacht. Aber was Gött daraus machte, entzieht
sich völlig der Sphäre des Romantisch -Orien¬
talischen . Er brauchte nur den festlich phantasti¬
sche.» Rahmen , um die ihn bewegenden, ur -
deutschen Probleme darzustellen. Es sind die
inneren Kämpfe dreier Menschen zu edelster
Läuterung , die uns der Dichter in wunder¬
voller sprachlicher Form , die durchdrungen ist
von tiefsten Gedanken um bas Mensch-Sein ,vor Augen führt .

In dieser Entwicklung und Wandlung seiner
Menschen im „Edelwild" gibt Emil Gött den
Schauspielern dankbare, entwicklungsfähige
Aufgaben, die gerade von den jungen Nach¬
wuchsschauspielern bis zu Meisterschaft erfüllt
wurden. Seinen bisher gezeigten Charakter»

Segelflieger am Siarl
Der dritte Tag der Gebietswettkämpfe der Flieger -HI .

Die Gebietswettkämpfe der Flieger -HI . nah¬
men am Samstag ihren Fortgang . Dieser Tag
war ausschließlich den Segelfliegern Vorbehal¬
ten, und vom Morgen bis zum späten Nach¬
mittag sah man die Maschinen lautlos am
Himmel ihre Kurven und Schleifen ziehen .

Die Bedingungen , die den jungen Segel¬
fliegern gestellt waren , sind nicht leicht, und
doch wurden sie zum weitaus größten Teil er¬
füllt. Glänzen- stellten die Flieger -Hitler »
Jungen ihr fliegerisches Können unter Beweis,
und wieder einmal mehr trat die stille un-
zähe Arbeit deS NationalsozialistischenFlieger¬
korps, dem die vormilitärische fliegerische Aus¬
bildung der Flieger -HI . übertragen ist , klar
zu Tage . Und diese Jungen , die sich in die
blaßgelben „Kisten " setzen , um den Wolken ent-
gegenzustürmen, handhaben den Steuerknüppel
so gut wie Messer und Gabel und ssühlen sich
zwischen Himmel und Erde so sicher wie auf
dem festen Boden. Sie freuen sich jedes Mal ,
wenn sie zum Start gerufen werden, und sie
harren mit einer nur schwer untcrdrückbaren

Ein Blitf in das steinerne Geschichtsbuch der Erde
Professor Dr. Göhringer sprach im Bolksbildungswerk über die Entstehung

unserer Heimatlandschaft

Die Röntgenreihenuntersuchungen ta der
Stadt Karlsruhe stehen vor dem Abschluß. Die
rege Beteiligung aller Bevölkerungskreise hat
bewiesen , daß die Bedeutung der Reihenunter¬
suchung sowohl für die Volksgemeinschaft alS
auch für den einzelnen Volksgenossen richtig
erkannt worden ist. Von der Einlegung beson¬
derer Untersuchungstage für die sogenannten
„Nachzügler " wurde reichlich Gebrauch gemacht,denn eS kommt ja immer wieder vor , daß
Volksgenossen auS diesem ober jenem Anlaß
zu dem für ihre Ortsgruppe bestimmten Unter¬
suchungstermin nicht vor dem Röntgenschirm
erscheinen können . Aus diesem Grunde , haupt¬
sächlich aber um nochmals all denen Gelegen¬
heit zur Teilnahme an den Röntgenreihen¬
untersuchungen zu geben , die sich bisher nicht
angemelbet haben, nunmehr aber nach dem

Ungeduld auf den Augenblick , da sie den Steuer¬
knüppel in der Faust halten , das Geil sich strafft
und die Maschine sich nach einem kurzen Rut¬
scher in die Lüfte hebt. Dann sind sie in ihrem
Element. Und sind die Bedingungen auch nicht
leicht, die man ihnen bei den Geb.tetSwett-
kämpfen gestellt hat, die Jungen freuen sich
darüber . Sie wollen, daß man ihnen eine Aus¬
gabe stellt. Denn sie wollen ja zeigen, was sie
können . Sie ziehen ihre Kurven und Schleifen,
fliegen dt« roten Wendemarken an und landen
schließlich vorschriftsmäßig im abgestecktenZiel-
raum . Ununterbrochen starten und landen die
Maschinen . Man staunt und freut ' sich über diese
jungen Menschen» bi« später einmal in einer
Jagd - oder Kampfmaschine sitzen werben. Dan »
werden sie zu jener Spitze des deutschen Schwer -
tes gehören, , die der Feind fürchtet , weil sie
ihm die tödliche Wunde schlägt.

Heute nachmittag 14—18 Uhr findet eine
Leistungsschau und die Siegerehrung statt. .

W. K. -

Jm »wetten naturwissenschaftlichen Vortrag
des Deutschen BolkSbildungswerkeS sprach in
der Aula der Lehrerbildungsanstalt Professor
Dr . Göhringer vor einer gespannt lau¬
schenden Hörerschaft über die Entstehung un¬
serer Heimatlandschaft. Eine glückliche päda-
gogische Befähigung und virtuose Beherrschung
des ganzen Stoffgebietes zeichneten den Red¬
ner aus , der mit temperamentvoller Gestik das
steinerne^ Geschichtsbuch der Erdkruste Blatt
um Blatt vor den Hörern ausbreitete .

ES war für den Laien packend, von einem
Fachmann in die Sprache der einzelnen Ge¬
steinsformattonen eingeführt zu werden und
all jene geologischen Probleme und Ursachen
aufgedeckt zu bekommen , die das Gesicht un¬
serer Erde bestimmen und im Laufe von Jahr -
taufenden und Jahrmillionen variieren . Wege-
»erS Theorie Wer die Triftung der einzelnen
Kontinente wurde dabei genau- so anschaulich
erklärt und durch treffende Vergleiche ver¬
ständlich gemacht wie jene Ursachen , die dazu

führten , daß sich die Alpen auffalteten , da»
Mittelmeer immer kleiner wird und in Ita¬lien , Griechenland und der Türkei starke Erd¬
bebenherde entstehen konnten, die beweisen ,
daß unsere Erde noch lange nicht alt ist , son¬
dern sich mitten im Stadium der Entwicklung
befindet.

An Hand klar und anschaulich gezeichneter
Skizzen ging der Redner dann näher auf di«
geologisch« Beschaffenheit des OberrheinlanüeS
ein , machte den Hörern die Entstehung deS
RheintalgrabenS , die Auffaltung des Schwarz.
walbeS und der Vogesen klar und zeigte die
verblüffenden Zusammenhänge zwischen den
nordbadischen Thermen und den Battert » und
Falkenstetnfelsen auf.

Professor Göhringer , dem zum Schluß seiner
Ausführungen herzlicher und langanhaltenüer
Beifall dankte , wird heute bei einer erdgeschicht¬
lichen Wanderung ins Albtal das Verständnis
für den Aufbau unserer Heimatlandschaftver¬
tiefen und erweitern . . J. B.

über die Röntgenreihenuntersuchungen Gesehe¬
nen und Gehörten sich ebenfalls untersuchen
lassen möchten, ist vom Gauamt für Volks¬
gesundheit auf Donnerstag . 1. Juli , eine
besondere Schlußuntersuchung angesetzt worden.
Diese abschließende Untersuchung findet in der
zentral gelegenen Pestalozzischule (Herren¬
straße) statt. Die Untersuchungszeiten sind im
einzelnen: von 14—1ö Uhr für schulpflichtige
Knaben, von 18—18 Uhr für schulpflichtige
Mädchen , von 16-rl8 Uhr für Frauen , von
18—20 Uhr für Männer und berufstätige
Frauen .

Die Röntgenkarten werben im UntersuchungS -
lokal ausgeschrieben ; vorherige Anmeldung
oder Ausfüllung eines Vordruckes ist deshalb
nicht erforderlich. Es wäre zu wünschen , daß
diese letzte Möglichkeit einer Kontrolle des
Gesundheitszustandes von vielen Volksgenos¬
sen wahrgenommen wird.

Karlsruher Filmschau
Capitol : „Die Jungfern vom Bischofsberg-
DaS Lustspiel Gerhart Hauptmanns von den

Jungfern vom Bischofsberg hat nicht die
gleiche Beachtung wie die meisten seiner übri¬
gen Werke gefunden. Auch der Film , der unter
der Spielleitung von Peter Paul Brauer
gedreht wurde, wird es kaum populärer ma¬
chen, denn das Spiel bleibt, obgleich der Film
alle seine Möglichkeiten ausnutzt, ohne nach¬
haltige Wirkung. Wir lernen die Jungfern
vom Bischofsberg zu Anfang als vier lebens¬
frohe Mädchen bet einer heimlichen und des¬
halb um so schöneren Segelfahrt unter der
Obhut eines Fischers, der sich später als Arzt
entMppt , kennen , und wir verlassen das vier¬
blättrige Kleeblatt, als es bei einem Familien ,
fest im Begriff steht, in den Hafen der Liebe
einzufahren. Für jedes der Mädel findet sich
ein Liebhaber, im Mittelpunkt aber stehen der
junge „FischerSmaun", dem HanS Brause -
weiter mit seineur lebendigen und sympathi¬
schen Spiel die meiste Farbe gibt, und die lie¬
benswürdige Agathe , an der der Dichter das
Problem der Frau zwischen zwei Männer »
aufzeigt, die Carla Rust geschickt auch über
bi« psychologischen Schwächen hinwegführt.Gut gelungen ist besonders die Mtlieuschilde-
rung auS der Zeit um die Jahrhundertwende .

Max Lösche.
Ein Konzert auf der Glasharmonika

Die Staatliche Hochschule für Musik KarlS-
ruhe veranstaltet am Mittwoch. 30. Juni , um
18 Uhr, im großen Festsaal de» Lehrerbildungs¬
anstalt Karlsruhe , BiSmarckstraße 10, ein Kon¬
zert mit Vorträgen auf der Glasharmonika .
ES kommen u . a. Originalkomposttionen von
Mozart und seines Zeitgenossen I . G . Nau¬
mann (1741—1801) zum Vortrag . Der Meister-
fpieler Bruno Hoffman», der Wieöerschöpfer
dieses köstlichen Rokokoinstrumentes, brachte
auf seiner GlaSharfe in den bedeutendsten
Städten des In - und Auslandes Mozarts
Originalkompositionen für Glasharmonika seit
der unvergeßlichen blinden Birtuostn Ma¬
rianne Kirchgebner , gebürtig aus Waghäusel
bei Bruchsal, für die Mozart die Stücke schrieb,
erstmals wieder in originaler Klangfarbe zur
Aufführung . Gäste sind willkommen . Der Ein¬
tritt ist frei.

Wann wird verdunkelt?
Für »ie Zeit vo« 27. Juni bis I. Juli 1948

gelte« folgende BerdnnkelungSzeite«:
Beginn : 22.80 Uhr
Ende: 4.88 Uhr

Weinbau am Tnrmberg Mer als Snrlach
Echo« vor 1200 Jahren wurden hier Rebe« gepflanzt — Was alte Urkunden erzählen
In den letzten Jahren wurde in nicht weni¬

gen Gemeinden Badens damit begonnen, zu¬
sammenhängende Gemarkungsteile ausschließ¬
lich mit Reben zu bebauen, um so allmählich
zu geschloffenen Weinbaugebieten zu gelangen.
Man folgte dabei wohlerwogenen fachmänni¬
schen Ratschlägen, die eine wichtige Aufgabe
darin erblicken, dem Weinbau wenigstens einen
Teil seiner frühere» Bedeutung zurückzuge¬
winnen.

Mit Staunen verstimmt der Nichtetnge -
wethte, daß eS Zeiten gab , in denen fast die
Hälfte deS landwirtschaftlich genutzten BodenS
mit Reben angelegt war . In Durlach z. B.
hatte eS im Jahre 1700 nur wenig mehr Acker -
land alS Rebgelände (Verhältnis 7 :8) , und nochim Jahre 1800 war ihr Verhältnis 11 :8.

Allerdings ist der Weinbau in Durlach schon
sehr alt : er kann heute auf ein Alter von säst
1200 Jahren zurückschauen. Die älteste Ur¬
kunde , die den Weinbau in der Durlacher Ge¬
gend erwähnt , stammt auS dem dritten Jahre
der Regierung Karls des Großen , also auS
dem Jahre 771 : in diesem Jahre schenkte ein
gewisser Herolt in Berghausen dem Kloster
Lorsch (Hessen) ein Stück Rebland am Hohen¬
berg, dem heutigen Turmberg . Zwei Jahre
später vermachten Albert und seine FrauAlbrat dem gleichen Kloster ebenfalls einen
Weinberg am Hohenberg, und 785 gab Gun -
bert in „Barchhusen" den Lorschern abermals
zwei Weinberge am Hohenberg, wo der Wein-
bau demnach schon ziemlich erheblich gewesen
kein muß.

Zweifellos ist die Kultur der Rebe aber »och
viel älter , nicht nur in unserer unmittelbaren
Umgebung: sondern am ganzen recht», un-
linksrheinischen GebirgSrand entlang . Die
Römer kannten die Rebe, und ihre Wertschät -
zung kommt in zahlreichen schriftlichen un-

bildlichen Darstellungen zum Ausdruck . Am
ganzen Oberrhein (im Markgräflerland , am
Kaiserstuhl, bei Mannheim ) , an der Mosel, an
der Donau usw . kultivierten sie sie emsig, un-
augenscheinlich Übernahmen die Germanen von
ihnen die Pflege der Rebe. Unbekannt war
diesen die Pflanze an sich nicht : denn wild¬
wachsend fand sich - ie Rebe damals zumindestin der oberrheinischen Tiefebene, wo sie in den
Rhetnwäldern noch heute von Süden her bis
in - ie Mannheimer Gegen- wild zu treffen ist.
Neuerdings hat man durch zahlreiche Boden-
funde, zumeist in tertiären Schichten , festge¬
stellt, baß sich in den vorgeschichtlichen Zetträu -
men des Tertiär die Rebe ( z. B . vitis teuto-
nica, vitis iSlanbtca) nicht nur in Deutsch¬land, sondern btS in den höchsten Norden aus¬
gebreitet hatte. Auch die Pfahlbauern gaben
sich mit der Rebe ab , wir sich an Hand von
Funden einwandfrei feststellen läßt.

Doch kehren wir - zum Turmberg zurück!
Auch die nächsten Nachrichten über Weinbau in
Durlach lassen sich meist klösterlichen Akten ent -
nehmen. Neben Lorsch trat schon vor dein Jahr
1000 bas eisäffische Kloster Weitzenburg als
Eigentümer von Rebgelände in Durlach und
Grötzingen auf. Das „Gretzinger Klostergut"
umfaßte 1800 Morgen an Felder«, Wiesen und
Weingärten (diese lieferten 20 Fuhren Wein) ,
außerdem Weiden und Waldungen. Der
Turmberg mit seiner Burg , dem Schloß

ohenberg, gehörte damals zur Gemarkung
rötzingen, und die Herren von Grötzingen

hatten auf dem Turmberg ihren Sitz. Dort
befand sich wohl auch ein Teil des Rebgelän-
deS, das dann zusammen mit dem Klosterhof
als Lehen durch verschiedene Hände ging: u. a.
treten in dieser Zeit der Pfinzgaugraf Konrad
und die Herren von Roßwag als LehenS -
nehmer auf. Um 1290 schenkte Markgraf Her¬
mann VII. als Besitzer von Dorf und Burg

Grötzingen alle Reben in Durlach und Gröt -
zingen einschließlich deS KaiserSbergS am
Turmberg dem Kloster Herrenalb . Daraufhin
entstanden in Durlach und Grötzingen sofort
Herrenalber Klostcrhöfe . Die Reben behielt
Herrenalb vorerst in Selbstbau : eS verpachtetedas Klostergut und später auch die Rehen als
Erblehen und Pachtgut, teils auch in kleineren
Losen. 1508 gingen die Herrenalber Kloster¬
güter in Durlach an den Markgrafen Chri¬
stoph von Baden über, zunächst alS Lehen :
später, alS 1558 daS Kloster durch Württem¬
berg aufgehoben wurde, zog der Markgraf sie
ein.

Vom 12. Jahrhundert ab zeigt sich auch daS
Kloster GotteSaue im Besitz von Rebgelände
im Dorf Durlach. Zeilenweise hieß daS Ge¬
wann am Turmberg unterhalb des KatferS-
bergS bis herab zur Dürrbach der „Münch -
berg" : dieser zählte zum Besitz der GotteS-
auer Mönche , die im Jahre 1558/69 u. a. 102
Fuder Wein unter ihren Einkünften hatten.

Das Kloster Lichtental hatte schon bei seiner
Gründung 1245 Weinberge in Durlach und
Gröbingen . Jutta , die Witwe eines Ritter »
von Altenkirchen ( im linksrheinischen Speyer )
schenkte damals dem Kloster „alle ihre Aecker ,
Wiesen , Weinberge, Büsche, Häuser und
Scheuern bet Gretzingen und Turlach und sonst
gelegen " : 1812 übergaben Wernher Wizze von
Durlach und seine Ehefrau Hiltrud ihre Gü¬
ter , Reben und Aecker dem gleichen Kloster zu
Eigentum . Der Lichtentaler Klosterhof lag
1574 neben dem Gymnasium. Auch dieser Klo¬
sterhof nebst den zu ihm gehörenden Zehntenund Rechten wurde in einzelnen Stücken ver-
lehnt und verpachtet .

Trotz ihrer stichwortartigen Kürze lasse « die
obigen Angaben zweierlei erkennen: Ersten»
ist der Weinbau in Durlach uralt : er kann auf
eine Zeitspanne vo» fast 1200 Jahren zurück-
blicken. Zweitens hatte der Weinbau allmäh¬
lich ein unerhörtes BreitenwachStum ange¬nommen: alle Bevölkerungskreise gaben sichmit ihm ab , wobei sich die Klöster nicht gerade

als die geschäftsuntüchtigsten erwiesen. Gelbst
der kleine Mann suchte wenigstens auf dem
Wege der Afterpacht eine kleine Rebfläche zur
Bearbeitung zu erlangen.

Nach Ausgang des Mittelalter » erhielt sich
der Weinbau noch jahrhundertelang in seiner
Bedeutung : erst in den letzten 150 Jahren etwa
ist eine immer stärker einsetzende rückläufige
Bewegung festzustellen , von der ein andermal
die Rede sein wird . Willi Ruder .

Am dem Stets Smlsmhe
M. Ettlingen . Die Eheleute Emil Jäger in

Ettlingen , Badenertorstratze 15, feierten ge¬
stern goldene Hochzeit . Bürgermeister
Pg . Buchleiter überbrachte die Glückwünsche
der Stadtverwaltung und überreichte dem Ehe -
paar eine Ehrengabe des Buches „Mein
Kampf" nebst einem Blumengebinde. Gleich¬
zeitig sprach der Bürgermeister auch die Glück-
wünsche deS Kreisleiters aus . In feiner
Eigenschaft als Kreisrat übermittelte Pg.
Buchleiter die besten Wünsche des LandrateS
und überreichte dem langjährigen Ortsjugenb -
helfer Emil Jäger ein besonderes Geschenk der
Staatsaufsichtsbehörde. Weitere Glückwünsche
haben die hiesige und die Karlsruher Friseur¬
innung überbracht. Emil Jäger ist am 14. No¬
vember 1869 in Bruchsal geboren. Seine Ehe¬
frau Emma, geborene . Kraft, stammt aus Ett¬
lingen . AuS der Ehe gingen drei Kinder her¬
vor. — Der Zarah -Leander-Film „Damals "
wir- im Uli-Ettlingen bis einschließlich näch¬
sten Dienstag vorgeführt . — Das vorgesehene
Spiel deS Fußballvereins Ettlingen am heu¬
tigen Sonntagnachmittag fällt aus .

— Brette «. Die NS .-Frauenschaft führt am
Donnerstag im Saal des Deutschen HauseS
einGchaukochen mit Filmvorfüh¬
rung durch, wozu all« Hausfrauen eingeladen
sind.

tr . Gölshaufe«. In geistiger und körperlicher
Rüstigkeit kann am Montag Zimmermann Karl
Böhler seine» 8 0. Geburtstag begehen.

llmschau am Sbrrrßein
Beide Füße von einer Lokomottve

abgefahren
Offenburg. Bon einem schweren Unfall be¬

troffen wurde die Ehefrau deS an der Eisen¬
bahn in Offenburg beschäftigten Josef ®
ltnger von Rammersweier . Die 28 Jahr -
alte Frau , die als Wagenreinigerin bei der
Bahn in Diensten stand , kam am Freitag gegen
18 Uhr beim Ueberschreiten der Geleise unter
eine Lokomotive , die der Frau beide Füße u«»

-der linke Arm abritz . Die Verunglückte wurde
in sehr schwerem Zustande ins Offeuburge»
Krankenhaus verbracht. Sie stammt aus Zen-
Weierbach . Bor einigen Monaten verlor die
Familie Sälinger ein Kind ^urch den Der-
brühungstoü .

Karlsruhe . (Stärkeres Alb bebe »
Donnerstagabend .) Der Württ . Erd
bebendienst teilt mit : Am Donnerstagabend uw
21.43 Uhr wurde an den württembergische »
Erdbebenwarten Stuttgart , Ravensburg un»
Meßstetten wieder ein' Albbeben ausgezeichnet
das sich aus der Reihe der immer noch statt¬
findenden Nachbeben Heraushebt und im Hero-
gebiet von Elbingen—Onstmettingen—Pfefft»-
gen etwa den Stärkegraü 5 der zwölftetltge »
Erbbebenskala erreicht hat.

Freiburg . (Wieder Zichorienpfla * -
zung im Breisgau .) Wie im voriges
Weltkrieg sind Bauern und Landwirte itv
Breisgau wie in anderen Gegenden am Ober-
rhetn wieder dazu übergegangen, die Weg-
warte als Lieferant der Zichorienwurzel selbst
zu pflanzen, nachdem auch bisher immer noy
die handelsüblicheZichorie als Kaffee - Ersatz un»
Hausgetränk auf dem Lande in Ansehen - staN".

Gurtweil (Amt Waldshut ) . (Tödlicher
Unfall . ) Der im Alter von 32 Jahre »
stehende Techniker Alfons Mater kam dur«
Unglücksfall nms Leben . . . .

Erstei«. ( Tödlicher Sturz tu
Sense .) Der Volksgenosse Eugen Egge^mann wollte von einem Boot aus daS a»
Ufer wachsende Schilf abmähen. Vermut»»
geriet bas Boot ins Schwanken , wobei Eggr--
mann so unglücklich auf die Sense fiel, daß w®
die Spitze des Gerätes buchstäblich ins Her»
drang - Der Tod trat unmittelbar darauf ein-

Kolmar . (Unfall . ) Während ein Arbeite»
mit dem Ablaben von Mehl vor einer hiesige»
Bäckerei beschäftigt war , löste sich aus uneks
klärlichen Gründen aus dem ersten Stockwerk
eines gegenüberliegenden Kaufhauses ein«
große Scheibe und stürzte auf die Straße . D >°
schweren Glassplitter fielen dem Arbeiter am
den Kopf und auf - ie Schultern und fügte»
ihm ernstliche Verletzungen zu.

Ohnenheim, Kr. Schlettstabt. (Unfall -!
An einem hiesigen Haus war man damit be¬
schäftigt, einen mehrere Zentner schwere »
Zementstein mit Hilfe einer Winde nach obe»
zu ziehen . Plötzlich schlug die Winde zurw¬
und der Stein sackte ab . Dabet wurde »**
Frau Anna Ferrenbach, die bei dieser Arben
mithalf, von dem Stein getroffen: neben einem
Beinbruch trug sie erhebliche Quetschungen
davon. uSpeyer . (Schnelle Sühne .) Eine arvett»*
scheue Fabrikarbeiterin , die sich häufig vor te»
Arbeit drückte und schließlich ganz von thre»
Arbeitsstelle verschwand , wurde festgenomwe»
und schon zwei Tage darauf zu zwei Monate»
Gefängnis verurteilt .

Schluhkonzert öer Prüfungsvorspiele
, Am 6. und letzten Abend der diesjähriges
Prüfungsvorspiele der Städtischen Musikschul'
Karlsruhe im Rathaussaal gelangen Bioliw
konzerte von I . S . Bach und Tartini smo?
ein Klavierkonzert von Dittersdorf zur Auss
führung . Weiterhin werben eine Ouvertüre
von Händel und Sinfonien von Vivaldi «n»
Gluck erklingen. Die Orchesterwerke sowie b ':
Begleitungen der Konzerte werben durch ha»
Bannorchester 109 , zum Teil durch LehrkrLAder Anstalt verstärkt, vorgetragen und durA
geführt- An diesem Abend (Dienstag , den f*
Juni ) werden auch die diesjährigen Preis '
träger durch den Leiter der Stäbt . Musikschule
bekanntgegeben. Beginn 19.30 Uhr. Eintritt >st
frei.

Rheivwasserstiinde vom 26. Juni
Konstanz 430 (—1 ) . Rheinfelden 303 (—$>

Breisach 275 (—7) , Kehl 848 (—6) , Stratzba»
335 (—5) , KarlSruhe-Maxau 500 (- 6) , Man«'
heim 896 (—10) , Caub 250 (—12) .

# m schwarzen breit
NS . -Frauenschaft — Deutsches Frauenwelt — CefJJ

grupp« Hardtwald . Mittwoch 20 Uhr tat C&trftatajEliräfitmimi Leimsvettd — CrtSaruMöe Äübroeft *SyiäHOtutn: jpemwoewo. — vrrsgrupye » udidch
Un-ser nücdfler GemelnschaftSadend findet am MttvvAÄ . Uhr Mathystratze 9 statt, Lickttvildervortra«.

“J2Dtda Weiß : „Tie rassische
arveltersraae . --

Kulturgemetnde — Theaterrtng . Di« flartma
Bedeutung der Freiste

urtfl, da die Spielzeit deS ®W«’r
theaterS Mitte Juli beendet ist.
für Monat Juli «rfolat bereits ab 28. Juni . Wir !
um rechtzeitige Abboluu . “

Denk jetzt im Sommer
schon an denWftri 1©? !

• Wir spielen „ Schornsteinfeger *
Großreinemachen heißt die Parole für
unsere Feuerstätten. Zuerst der Herd. AlsA
her mit Kehrbesen, Schaufel , harter Bürst*»
Kratze und Rohrreinigungsbesen, den wl*
uns leicht aus einer Stange mit darum*
gewickeltem Lappen zaubern. Wir säubert»
zunächst das Rauchrohr durch das PutZ'
türchen am Knie. Fehlt dies, muß da*
Rauchrohr abgenommen werden. Ferner
reinigen wir die rußigen Stellen am Ein*
hängeteil des herausnehmbaren Wasser*
schiffs, die untere Seite der Herdplatt*sowie die Heizgaswege (Züge ) rund
den Backofen . Wie wir Ofen, Waschkesso*
und Badeofen fegen, werden wir späte«
hören. Auf alle Fälle „Kohlenldau ** ärger»
sich schwarz, wenn wir ihm seine best**
Futterstellen nehmen.

Wer jetzt sich etwas
Im Winter über diesen
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Gedanken zur «Woche der
' '

Jugend"
V « » rrlvSKsUn Avinpvr

.̂ 8om 28. Juni bis 8. Juli erfolgt in diesem
Fahr der Einsatz »er Hitler -Jugend in den
^ «rieben. Die Fanfaren , und Musikzüge ,Streichorchester, kurzum, die ganzen Spielein -
Mten der Hitler -Jugend werden der arbeiten-

Jugend des deutschen Volkes in allen Be¬
heben eine Stunde der Kameradschaft berei-'E». Gleichzeitig werden die Redner »er Ju -^ »d zur Jugend in den Betrieben sprechen.
^ Eö ist das alte Gesetz der nationalsozialisti-
Ak » Jugendbewegung gewesen , dort ihre gei-
!«gen und seelischen Kräfte zu formen, wo die
Mffenbe Jugend steht. In den Jugenbbe -
jttebSzellen hat die Hitler -Jugen » einst in den
^ trieben die Arbeiterjugend für Adolf Hitler
?ttd seine Idee mobil gemacht. 'Die Masten der
»rutschen Arbeiterjugend stieben in der Kampf -irit aus dem Ringen in den Betrieben zurPuler-Jugend . Ihr Geist war maßgebend für
^ »

^Zusammenbruch der alten marxistischen
. Ten » im letzten Krieg die deutsche Arbeiter.»tSend , Lurch die jüdisch- marxistische Führung
Ugeputscht , beteiligt war an den großen
^ «nitionSstreiken, an der DisziplinlosigkeitM Arbeitsplatz und an der Meuterei , so ist in
? k'rm Krieg die deutsche Jugend verpflichtet .
^ Lebenskampf des deutschen BolkeS einen
Metgerten Arbeitseinsatz zu vollbringen und
£ ihrer Haltung gerade den vielen ausländi -
Aen Arbeitern gegenüber vorbildlich zu sein.

Arbeiterjugend deS letzten Krieges ließn w durch den Wahn einer internationalen
blenden und trug mit bei zum Zusam¬

menbruch vom 9. November 1918. Die deutsche
Arbeiterjugend im jetzigen 4. KriegSjahr wird
unangekränkelt, getragen von der gleichenMoral wie 1938 und 1989, ihre Pflicht erfüllen.Der Geist der Hitler -Jugend wird das leben¬
dige Bindeglied zwischen ihr und dem Schick¬
salskampf des gesamten deutschen Volkes sein .Dieses Deutschland der Arbeiter , Bauern und
Soldaten wird als unbesiegbare Kraft gerade
auch durch die Haltung der deutschen Arbeiter¬
jugend aus dem Schicksalskampf hervorgehen.

Keine Macht der Erde wirb die deutsche Ju¬
gend erschüttern können in ihrer Einsatzbereit¬
schaft . Aus diesem Gedanken heraus werden
die Betriebsveranstaltungen der deutschen Ju¬
gend in der „Woche » er schaffenden Jugend "
durchgeführt. Sie werben der Weltöffentlich¬
keit zeigen , daß es für Deutschlands schaffendeJugend nur ein einziges Bekenntnis gibt —
nämlich nimmer zu ermüden in der Einsatzbe¬
reitschaft , die Waffen zu schmieden für Deutsch.landS Soldaten , keinem feindlichen Verführer»as Ohr zu leihen, die Arbeitsdisziplin und
Arbeitschre über alles zu setzen und in fana¬
tischer Entschloffenheit nur ein Ziel zu kennen ,den Sieg deS deutschen BolkeS und damit dieGarantie einer befferen sozialen Ordnung auf
dieser Welt.

ES gibt sttr Deutschlands Arbeiterjugend
kein 1918 mehr, sondern an der Schwelle deS
ö. KriegSjahreS bekennt sie sich voll Gläu¬
bigkeit zu Adolf Hitler und zum Siegeswillen
»er deutschen Nation .

Ein Niesenglobus kehrt zurück
Landser entdeckte« ihn vor Leniugrad

Im Schloßgarten des Herzogs Friedrich HI.in Gottorp bei Schleswig befand sich 1680 ein
berühmter Globus , der damals Weltruf be¬
saß. Der Globus war so groß , baß drei Män¬
ner auf Stühlen sitzend darin Platz nehmen
konnten , um von dort aus den eingebauten
Lauf der Gestirne zu beobachten . ZahlreicheFürsten besuchten damals den Schleswigschen
Hof , um dieses Wunder zu bestaunen . Unter
ihnen befand sich auch Zar Peter der Große,dem Herzog Friedrich den Globus zum Ge¬
schenk machte. Der so an den Hof von St . Pe¬tersburg gelangte Globus wurde durch einen
Zufall von unseren Truppen vor Leningradgefunden. Es war ein Glück, baß .sich bei der
Truppe gerade ein Sachverständiger, ein Assi¬stent vom Taulow -Museum in Kiel befand , der
sich sofort des wertvollen Fundes annahm.Der Globus wurde dem Gauleiter Lohse zum
Geschenk gemacht und ist inzwischen auf schles¬
wig - holsteinischem Boden angekommen .

Besuch im Atelier
Der Meister wurde um sein Urteil gefragt,ob er das Bild des bekannten Kommerzienratsgut fände . Der Meister betrachtete das Por¬trät , daS den reichen Gelbmacher darstellte , wieer sich mit den Händen in den Taschen über¬legen lächelnd in einem Seffel zurücklehnte .
„Gut ?" fragte er achselzuckend. ,Hch finde eS

schon gut gemalt, aber durchaus unähnlich ?"
„Unähnlich ? Aber es ist er doch wie er leibtund lebt . . ."
--Ich sage trotzdem unähnlich. Ich habe nochnie gesehen, daß der Mann da seine Hände jein seiner eigenen Tasche gehabt hätte." Pma.

Holstein errang den 3 . platz
Tradittvnelier Kampfgeist — Vienna Wie»

verlor in Berlin 1 :4
Zwei Mannschaften , von vielen vor Wochen

im Endspiel um die Deutsche Fußballmeister¬
schaft erwartet , bestritten am Samstag im Ber¬
liner Poststabion den Kampf um den dritten
Platz in der Deutschen Fußballmeisterschaft .
Vor rund 85 000 Zuschauern entwickelte sich ein
flottes , hartes 'Spiel , in dem Holstein Kiel
mehr Rasse und Vienna Wien zeitweilig die
größere technische Klaffe zeigte. Kiel siegte
schließlich verdient, wenn auch etwas hoch, mit
4 : 1 durch seinen schon traditionell gewordenen
Kampfgeist , größere Härte und Schnelligkeit
und taktisch erfolgreicher Spielanlage . DrewS
im Tor , Krüger als Mittelläufer und die
rechte Flanke Schmidt —Linken ragten aus dem
guten Mannschaftsgefüge der Hanseaten her¬
aus . Wien war zeitweilig klar überlegen, schei¬
terte aber an der Entschlutzlosigkeit des An-
griffs , etwas sorglosem Deckuugsspiel und bet
ihrem Temperament an der starken Abwehr
des Gegners bzw. am eigenen Schubpech.

Bis zur 27. Minute , die überraschend zwei
Tore , für Kiel durch Böller und für Vienna
durch Striitich brachte , hatten die Wiener klare
Vorteile im Feldspiel. Holstein ram dagegen
in der letzten Viertelstunde stärker zur Gel¬
tung , ohne bah sich an dem Ergebnis bei 4 :2
Ecken für Wien etwas änderte. Mit einem von
Linken vorbereiteten und Mittelstürmer Böller
verwandelten zweiten Treffer übernahm Kiel
in der 48. Minute erneut die Führung . Die
Wiener drängten überlegen wie während der
ersten halben Stunde , scheiterten aber dauernd
an der vierbeinigen und klugen Kieler Ver¬

teidigung. So gestützt auf eine sichere Abwehr
kamen die Norddeutschen in der 75. und in der
76. Minute durch Morsche! und Walter zu zwei
weiteren Toren , die Holsteins Sieg endgültig
sicherten. So endete der Kampf, bei 8 :4 Ecken
für Wien, also mit einem 4 : 1-Siege der
Hanseaten. •

Minelli erreichte 80 Länderspiele. Minelli
sGratzhoppers Zürich) , der bekannte Verteidi¬
ger der Nationalmannschaft der Schweiz , hat
letzthin mit der Teilnahme am Länderkampf
gegen Schweden in Stockholm sein 80. Länder¬
spiel erreicht . Mit dieser Zahl steht der Schwei¬
zer an der Spitze aller Nationalspieler.

HA » » dringt der Rundfunk 1
NetivSproaramm :

10.10—11.00 vom groben Vaterland ": „Deutsche
Heimat am Dnfevr " von KrtegSberich -
ter Dr , Wottaang BrodeU

11 .00—11 .80 Kleines Koyzerl
12.$0—14 .00 Das deutsche VokkSkonzert
14.50—15.00 Märchensenduna
15.00—16.00 UnterhoitungstorirpoErn tm Waffen¬

rock
18.00—18.00 pieldpof«: Rundfunk
18.00—19.00 Karl Elmendorfs mit der füchsis» «

Staatskavclle «Beethoven. Schubert)
19.00—20 .00 Sin« Stund « Aeitacilbeben
20 .15—22.00 Di« Singend« ftiün .Illustrierte

Deutschlandscnder:
8.00— 8 .80 ■ Strafchurger Orgelkonzert

„Unser Scha - kästlein » mit Günther
Dadant »
Soliftenmiisik von Pfitzner
Neuzeitliche Unterbaltunasweisen
. Musikalisch « Kostbarkeiten » von Ros¬
sini und Beethoven «Kammermusik )
WaanerS ..Tristan und Isolde », H .
Akt . «Leitung : Heacr )

9 .00—10 .00
15.80—15 .55
18.00—19.00
20 .15—20 50
20.50—22.00

^ Familien - Anzeigen
£ * b * t 1 1 n

_ _rST6 . 43 Wiltrud Etlubcth . Um . ge-
» " - cht. Midel ist ingskoom . Io groß .
sSxie - Hilde Ziegler ged . KuMtmul,

Ziegler » r . Z . im Ost«
h 1A «. , Körner *tr . 10.

Vir haben uni verlobt : Erika Neubert ,Heinz Nauck, z . Z . Im Osten. Rastatt /
Roaenberg/Westpr . Juni 1943.

Ihre Verlobung geben bekamt : Oertrad
Speck, Karlsruhe , Ang .-Dörr -Strafle 2,Hermann Hoppmaun, Lengde-Qoelar,San.-Obgtfr ., wn Osten.

Vermählun gen
Als Vermählte grüßen : "m fSatra

Schelm Ziegler , z . Z . im Osten . Söl-
b. Nie «, Körner»tr . 10._

iL^ Saad - Friedrich . Am 23 . 6. 43 lat mann a. Fra« Hilda Oaaaeamaaa ged.‘ ’* angekommen. w' “ — *'- " ' “ ' “
)amcbi
eichet-

B .-Baden, Josefjnenheimr

Stammhalter angekommen. Inj Kutterer . Trauung : Sonntag. 277 - 7Ä ,Freude m. Dankbarkeit : Frauj Liebfrauenkirche Khe ., 13 Uhr.
CTWL ? '’ - wir hab« g°s,elr. t° t - Eb. rh. r6 ti .bUr ,B .-Baden, Joscfinenheini. uoz * im, fi . *«̂ «4 ■t. u . . _.vich Oral , I . Z . Wehrmacht.
^ ^ ÖHgang Fritz . Ünafr Han«p«ler tat
5* Brüderchen bekommen. In dankt).

Fra « Llaelotte Rücker ged
yJOner , z. Z Landeafrauenkl., Privat -

Pro «. Dr . * ■ - -
Ackerk

Linzenmeier, Han»
Z . Uffz, im

cand. chem. ine . , Gertrud Lieblar ged.Nied. Karlar .-Dnrlach , Nonnenbühl 4 ,Ludwigghalen a . Rh . , Uidwig . tr , 36 .

fv ;*er, Verw.-Inep.. z .l? êo, K),, ., Karl-Schrempp-Str.

Rire Kriegatrauimg geben bekannt : Otto
BSckle , Oblt . in ein . Artl .-Rgt , Anne¬liese Bückle ged . Mößner . Emmendingen,
( Baden) , KandelMr. 36 , 36. Juni 1943.

ft
uni 1943.

74, ' Wir haben geheiratet : Weiter KrSz, z.
I Z . im Osten , Babette Kröz geb . Stoll ,Adelsberg/Wttbg ., Sand/Kehl . 26 . 6. 43 .orit - Walter — Helga - Johanna . !— ,-glückt. Geburt ihrer Kinder zeigenjD a nksagungenC^ * iuc* i.

faT * ™4 an - j °»e,v °gt u. FrasOer - ■statt Karten fTür die -n. anllßl . - n».J?* geb. Maier , Karlsruhe , uerwig- '
LlS . x» Z . Privatkliirik Dr . Stahl. Verlobung in so zahlreichem Maße zu*

gegangenen OHickwünsche u. Geschenke
sagen wir allen auf diesem Wege herz¬
lichsten Dank. Hildegard Deck , MÖrsch
b . Karlsruhe , Walther Kunz, Weingroß-

I htndlung , Durmeraheim.

f»riheinz. 23 . 6. 1943. Giselas Brü-
ht da . In großer Freude : Maria

geb. Maier , Karl Kaatner, z .
« Osten . Khe . , Nelkenstr . 5 .
^ glückliche Gebürt unseres Kinds» Statt Karten 1 Für dl« uns anllßl . «aal

g xeigen in großer
' Freude , Vermählung erwiesenen Aufmerksamkeit

iZ -̂ ntna Eberhard geb. Hagen, z. Z . | ten und Glückwünsche danken bestens
St. Vinzentiuahaua, Walter Eber - ' Regierungsbaurat Lut» «. Frau , Karls-
z. 2 . b, d. Wehrmacht, Kurls»> ruhe , Zirkel .32, Otterbach (Westmark) .

| 5S|5_Rflppürrer Str . 86 . 25 . 6. 43 . !Stl (t Karten ! Für die nn« «nllBl. un«.\ ,
“»iaer, Willi . Unsere Margot hat ami Vermählung so zahlreich erw. Qlück-

£ • h. 1943 e{n Brüderchen bekommen. ! wünsche, Blumen a. Geschenkefft« M. j _ . _ u . 7 DJ . «,t . „ mm.Hedwig geb . Giesinger, x. Z. Pri -
gtkUaik Dr . Schönig, Hermann Kumm,

PÄD ».

f ob unten
V/yertobte grüßen:
oKqS *, w *ta£<

Anr Ketterer ,
„ — , - loplefr. 22 , Wir ‘ ‘

■Oetr. b . d. Wehrmacht,

wir unaern herzl . Dank. Gnat. Hilden¬
brand , Khe., Körneretr . 5» nnd Frau
Etfriede gtb . FleiachsnanB , Karlsruhe-
Durlach , urötz inger Str . 37,

Für die uns
erwiesenen Aufmerksamkeiten danken>fptr. 22 , Willi Porti, ; vir herzlichat. Günther Lachmanu undWehrmacht, x, Z . ini f raa Ern a geb. Zilling . Karlsruhe ,-hSg * ? n . Jum 1943. | Falkenweg 3 .

fcVifcbte grüßen : Mathilde Straß- 1statt Karten ! Für die una anllßlich am .
Adiera/Baden , Alfred Maiu . ' Vermählung ao zahlreich erwi« . Glück-b . Oberndorf , z. Z . i . Felde , Wün^ hr , Blumen «. Geschenke lagenfc—!*• J«ni 1943. | wir unaern herzlichaten Dank. Hermann

Verlobte grüßen : Elfriede Msrctt , Wittum, Feldwebel , Kork/B., n . Frm
^- tanihe , Oraf -Rhena. fr. 10, Slgnmadi Hilde geb . Soldinger, W8« ingen/Bad.
JJft . Bermerabach ( Murgtal ) , Ober - istaft Karten ! Für die una anlißlicb unt.U -! Luitw., z . Z. i . Felde . 27 .6.43 . | Vermihlung erwie^ nen Giückwünache
JL «rOBen al» Verlobte I Hilde Kut- | n- Aufraerkaamkeiten danken herzlictwt

Danlanden, Inael. tr . 21. Alton« ! Oberarzt Dr . med. Han Dinger, z. Z.
Rott.-Wachtra. d . Schutzpoliz., I UN FeM«. Aaneliea. Dinger geb . Schi-

e ^ Wehrmacht. Khe., 27. 6. 41 ! >er , Karlarohe.
E . Verübung geben beküinD I™ !Statt Karten 1 Für die una mllßl . unserer
v »»eiaen , Schfltzenatr. SO, Uffz. Willi Vermihlung ao zahlr . erwies . Glück-- - - — . wünsche, Blumen n . Geschenke sagen

wir uns. herzl . Dank. Franz Brücker,
i , Z . im Felde und Frau Hildegard
Bracker geb . Kölmel. Oetigheim , Gast¬
haus zum Hirsch.

Luftwaffe, z. Z. in Urlaub ,
^ Sg gp>tr . 12, Karlsruhe
m* flnW _ ..ir haben nn« verlobt : Anneliese
25 “«« . Leer (Oalfr. ) , Werner Schn-

tSS » r . Khe. K. iaerallee 123.
S trfl»Ltrtlßen aln Verlobte : Annelieee Sehü
.ö«Vi , • Miigmiaatr. 7 , Albert Pllarakjr
ß >!s « t Sfr . 47 . Khe. , 27 . 6. 1943.

« >>— * xfu.giI2obte grüßen : Dorle Albert , Khe.-
(Z —"ei stock, Falkenweg 44 , Gbergesr .
sM Vollmar, laur/Allgü » - z T- im

Juni 1943.

Wir danken herzl . für die vielen Oe-
scheoke, Blumen u. Glückwünsche an¬
läßlich uns. Vermählung. Heinz Gerhard
Fricke, Oberfeldw . d . Lulfwaße und
Frau Lisa geb . Neicbel, Karlsruhe ,
Akademiestraße 2 .

z . Z. im Ajilftßlich meines 70 . Geburtstages Ist

ko* rf* ” una verlobt : Hamnelort Lehr^
gt , DüaaeIdor!/Rh., Undemannstraße 4,ft - llßfVAw „ TI miIm 4-a . Jftal«(v / " erzog , i . i . Leutu. in einem
v--? l*<1--Regt. , Baden-Baden, Fremera-u

Wtrzog,
»Be L

' '
ln> Juni 1943.

. - tuu verlobt : Gretel Wd>er,
hSÄ «**«, Beierfh. Allee I , z. Z. Wal-

Reiohold ScbOpflis, Lta . and
i JS®nt ui eiB, Oren .-Batl . , Karhrruhe,im Felde.

meiner Person n. Tätigkeit in Wort
u. Schrift u. Blumengebindea freund-
schaftl., ehrend und anerkennend in so
überraschend reichem Maße gedacht
worden, für . die ich hiermit meinen
herzl . Dank Mtmoreche, Dr . K. Baur,
Badedirektor i. K.t Baden-Baden.

Für die mir anläßl . meines SO. Oeburta-
tagee so zahlreich zugegangenen Auf¬
merksamkeiten danke ich allen recht
herzhdi . Johann Hennlnger , Offenburg.

| K | Unerwartet erhielten wir die
Nachricht, daß mein 1b. Mann,

- ttnaer tr«morgender Vater,Bruder und Schwager ,
p Kaufmannp8- Wilhelm Blicker

J»ni imf. voa 53‘/* Jahren , am 19.
Man - durch Banditen im Osten

^ T*1**» Kreuzer . «. 27. 6. 1943.
Hinterbliebenen :Brl,

*W *rnd“
fc *» E| ia« Blicker geb . Mündt ;
Biui*r bileker 0, Fra « ; Henaaan
Ku? *1’ mit Fra, a. Kind; Henn,
CT « «;. Ella Blicker; Pani Blik-

« d Frnn.

W | Unfaßbar hart n. aebwer trat
2° ! d *e traurige Mitteilung ,

•aas*,?4.? unser lb^ guter , hoff*
ter pOÜee Sohn, Örnder, Schwa-' c °kal , Onkel und Helfe

^ Kurt Walter Hell
bei J*

. f 'n- Fernkamcfgeacbwader ,
Atrn, .*^ >reaetztem Femdflug nach
GebuMM1* 01* Tage vor »einem 21 .
jpd ,LwS unbesiegt den Flleger -
t rieAi 1

f tn ! *'**! Er «rurd« auf ein.
^ * kebet? t

lei«!«"

g^ ? *ußb . ßchmerat Andrea. Heil,
C "« kr, z . Z. I. Saarbrücken ;1 Kobeie, Da-
rM »? ir . 53 ; Ludwig Kling,
KS *’* *eb«l, rermißt L Osten ;
ia, '' —Bug geb. Heil n. Kind
ti ?.V lr « t «rd Hell n. Briutlgam
^ b« t eE«| , UHz . i . Oatea ; An

>. r . Z . I. Felde ; Tbe-- . 5 — «> geb. Kübele u. Kin-t A«gu rt Kübele, z . Z . I. Oat..
Vae fijL Bi *l . ?tb « ' uier ; Her-
I . / , ? ^ dlenu>a,ez, z . Z . i . Lnz.,Annl gab. Kübele.

*•30 u£ ' L Montag , « Inni. um
Mil ^ 5t . Boalfatiuakirche.
5 * jM*ff̂ örigen trauern wir

wt? *• Arbeitskam . ,
bew-f5 * «brenden Andeo-

werden.
Oefolgschattettdt Werk « Kerlaräk .

#
Nach Gottes bl . Willen ver¬
schied Freitag morgen 10 Uhr
in einem Heimatlazarett mein

teurer , innigstgeliebter Gatte , mein
guter Sohn, Schwiegersohn, Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe

Wilhelm Kubach
Hauptfeldwebel in e . Orenad .-Rgt.,Inh . des Kriegsverd .-Kreuzes 2. Kl.
mit Schwertern , im Alter von nahe¬
zu 31 Jahren . Von Osten auf Ur¬
laub hoffte er im Kreiec seiner Lie¬
ben glückliche Tuge zu verleben.
Liedolsbeim, 26 . Juni 1943.

In namenlosem Schmerz: Fra« Elea
Kubach geb. .Roth; Obgefr . Emil
Kubach, hu Osten , u. Frau KXte

S
eb . Roth; Gertrud Kubach, DR .-
.-Schweeter im Osten ; die Müt¬

ter : Frpu Luise Kubach Witwe ;
Frau Emilie Roth Wwe. ; Obgefr .
Friedrich Roth, im Osten , u. Frau
Emilie geb. Bolz; Uffz. Hermann
Roth, im Osten , nebst Anverw.

Beerdigung in Liedolsheim am Sonn¬
tag , 27 . Juni , nachmittags 3 Uhr.
Auch wir verlieren In Wilhelm Ku¬
bach ein braves , tüchtiges Gefolg-
schaftsmitglied tmd einen lieben Ar¬
beitskameraden. Wir werden ihm
stets ein treues Gedenken bewahren.

Betriebsführung u. Gefolgschaft d.Bad . Pferdeversichcrungi - Anstalt ,Aktien-Gesellschaft zu Karlsruhe .

# Hart u . schwer traf uns ao
unerwartet die schmerzliche
Nachricht , daß unser lb. Sohn,Bruder und Bräutigam
Konrad Bracht

Obergefr . bei einem Oebirgajlger -
Rgt.. ün Alter von 25 J . im Osten
gefallen ist. Die Oewißheit , daß
der von una Gegangene u. nunmehr
in fremd. Erde Ruheode seine Pflicht
bis 74nn letzten Atemzuge getan
hat , ist uns ein Trost ia unserm
schweren Leid.
Rheiasheim, 25. Juni IM .

In tiefer Trauer : Die Eltern : LmN
Brecht, Ratachreiber, u. Sou geb.
Herberger ; die Qeechw. : Augusts ,
Hedwig u. Meta ; die Braut : Erika
Zimmermaaa.

JB ^ Im Hoffen auf ein baldiges
pH | frohes Wiedersehen erhielten

wir die unfaßbare tmd tief
schmerzliche Nachricht , daß nach
Gottes unerforscht . Ratschluß mein
innigstgeliebter , herzemgt ., tmver-
geßl. Mann, der treusorg . Vater
seines Kindes, unser guter , einzig. ,
hoffnungsvoller Sohn, Schwiegersohn,Bruder und Schwager

Paul WuBlar /
Oefr., ia blühenden Alter von 31
lahrea am 26 . Mai am Kuban-Brük-
kenkopf den Heldentod erlitt . Er gab
sein hoffnungsvolles Leben f. seine
S

eliebte Heimat und ruht auf einem
[eldenfriedhof fern von s. Lieben.

Reichenbach b . Oengenbadi , 25 .6.43 .
In tiefem Schmerz: Fraa Maria
Wußler geb . Armbruster u. Kind
Reinhard ; die Eltern : Paul Wuß¬
ler u. Frau Theresia geb. Müller ;
Schwiegereltern : Familie Ludwig
Armbruster ; Schwester : Frau Aaaa
Huber Wwe. geb. Wußler u. Kin¬
der nebst alle« Anverwandten .

Erstes Opfer f. d . Gefall . Mittwoch,
30. 6. , in d . Pfarrk . zu Oengenbach.

Unerwartet hart und schwer
traf uns die kaum faßbare
Nachricht , daß unser lieber

Bruder , Schwager und Onkel
Josef Kurz

O .-Reiter in ein . Reiterschwadron ,bei der Bekämpfung der Banditen,im Alter von 36 Jahren am 25 . Mai
1043 sein Leben lassen mußte. Er
ruht auf einem Heldenfriedhof auf
dem Balkan.
Lauf# 24 . Juni 1943.In tiefer Trauer : Familie Friedollu

Kurz ; Familie Antou Springmaanuud Berta geb . Kurz ; Familie
Albert Kurz ; Farn . Frans Müller,z . Z . im Osten nnd Frieda geb.Kurz ; Familie Adolf Kurz : Fa¬
milie Martin Kurz . z . Z. i . Osten ;
ff -Rottenführer Stefan Kurz, z. Z.im Osten ; Familie Bruno Kiat,
z . Z. im Osten u . Paula geb.
Kurz ; Familie Mas Klumpp, z . Z.im Osten u. Maria geb. Kurz ;Farn. Karl Kurz , z. Z . im Osten.

Heute abend , am 24 . Juni , 5 Tagevor seinem 76 . Geburtstage , tat meinlb. Mann, unser guter Vater
Georg Ehnes

meb mühevollem und arbeitsreichem
Leben durch einen Herzachltg von
um in die ewige Heimat gegangen.
Karlsruhe , Eckener. tr . 5.In tiefem Leid: Margareta Ehaet ;Familit Kalter «. Angehörige.
Beerdigung : Sonntag , 27. Jnni , 2 U.
in OrSningen bei Crailsheim.

Heute atarb unerwartet mein lieber
Mann, unser guter Vater, Bruder ,Onkel nnd Schwager

Adolf Hensel
Steueraekretlr a. D.

Karlsruhe, Vorholr. tr . 21, 25 . ( . 43.
Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Maria Htaael -Vebcr .

Bestattung : Dienstag , 10.30 Uhr,
HauptfriMhoL

Oott hat in aeinem unerforschlichen
Ratschluß heute gani unerwartet
meine lb. Schwiegertochter , untere
treusorg . Mutter u. gute Schwester

Marianne Schaber
geb . Schmid, Forstmeister -Witwe,un Alter von 32 Jahres zu sich hi
die Ewigkeit gerufen.
Karlsruhe , Luiseostr . 92, 25. 6. 43.Trauerhaus : Gerwigetraße 15.

Im Namen «Iler :
Frau Luise Schaber Wwe.

Beerdigung : Montag , 28. Juni 1943,13 Uhr, Hauptfriedn« Karlsruhe .

Hart und unfaßbar wurden wir von
einem schweren Verlust betroffen.
Nach schwerer Krankheit ist mein
lieber Mann, mein guter Vater und
Schwiegervater , unser Großvater ,Bruder , Schwager und Onkel

Paul Rledla
Sattler - und Tapeziermeister , Teiln .des Weltkriege« 1914/18 , Inhaber d.EK. II , der Bad. Verdienstmedaille
und des Frontkämpfer-Kreuzes mit
Schwertern , in Freiburg , wo er
Qenetung suchte, am 24 . Juni im
Alter von 68 Jahren plötzlich ver¬
schieden.
Karlsruhe , 26. Juni 1948.
Waidhornstraße 32 .

Für die trauernd . Hinterbliebenen :
Frau Margarete Riedle geb. Zipf
« Sohn Paul Riedle, z . Z . Mi -
rineverwaltungeinspektor mit Frau
und Kindern.

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
29 . Juni 1943, mittags 13 Uhr , in
Khe. v . d. Friedhofkapelle aus statt .

Mein lb . Mann , unser guter Vater,Großvater , Schwiegervater , Bruder,
Schwager und Onkel

Alois Burkarl
M un Pniitg im Alter voa 19 J.
heimgegingen .
Vimbuch, 27 . Juni WO.

In tiefer Trauer : Fr . « Mtrlaine
Burk. rt geb . Regenold and . Ile
Angehörigen.

Beerdig. : Sonntag, nachm. 14.30 U.

Heute entechlief nach lang . Leiden,
jedoch unerwartet , unsere lb . Mut¬
ier , Großmutter , unure gt . Tante ,
Frau Kath. östreicher

geb . Wehr, Oberlehrer -Wwe. , im
Alter von 72 Jahren . Schnell ist sie
Ihrer einzigen Sdtweeter im Tode
nachgefolgt.
Karlsruhe , Yorehstr. 4L» Markdorf ,25. Juni 1943.

In stillem Leid : Familie L. Hofer;Geschwister Lulajr.
Die Beerdigung findet ihr . Wunsche
entsprechend am Montag , 28 . Juni ,
vorm. 9 .30 in Kappelrodeck statt .

Gott der Allmächtige hat heute nacht
nach kurzer , schwerer Krankheit
mein liebes Kind, unser aller Son¬
nenschein

Wolf-Dieter
im Alter von 6 Monaten zu sich
in die Ewigkeit gerufen . Er folgte
seinem am 4. März 43 im Osten ge¬
fallenen Vati. Mit ihm ging der
letzte Namensträger der Familie .
Karlsruhe -Knielingen, Wies, Berlin,Kehl a. Rh ., 25. Juni 1943.

In unsagbar tiefem Schmerzt
Frau Liesl Garber geb . Hörner ;
Großeltern : Gustav Garber u. Frau ;
Adolf Hörner u. Frau ; Gefr. ,
Offz .-Anw. Franz Garber 1. Osten ;
^ -Untersturmführer Adolf Hörner
u. Frau ; Oberwachtm . Adolf Wag¬
ner u. Frau Erika geb . Hörner .

Beisetzung Sonntag , 27. Juni 1943,
15 Uhr Ts Kniellngen.

Nach einem arbeitsreichen Leben
int heute mein lieber , treusorgender
Mann, Vater. Schwiegervater ,
Schwager, Onkel und Vetter

Bez.-Kaminfegern» ieterHans Llndner
von seinem längeren Leiden er¬
löst worden .
Karlsruhe . 26 . Juni 1943.
Geranienstraße 20.

In tiefem Leid : Frau Marie
Llndner geb . Mack; Hildegard
Lindner ; Paul Rieker, z . Z . im
Felde und alle Anverwandten.

Die Einäscherung findet am Diens¬
tag . 29 . Juni um 12.30 Uhr im
Krematorium statt . Von Beileidsbe¬
suchen bitten wir abeehen zu wollen.

Heute früh 3V* Uhr entschlief nach
längerer Krankheit , jedoch unerw.
schnell, unsere lb. Mutter , Schwe¬
ster , Schwiegermutter, Tante und
Großmutter

Emilie Martin Wwe.
geb. Lister , kurz nach Vollendungihres 67. Lebensjahres.
Bruchsal, Ludwigahalen, Karlsruhe ,Bahnbrücken, 26 . Juni 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Dr.-Ing. Karl Martin .

Beisetzung : Montag , 28. Juni 1943,
15.30 Uhr in Bruchsal.

Gott der Allmächtige hat uns heute
morgen meinen lb . guten Mann, un¬
tern treusorgenden Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Pg . Karl FelBt
Gastwirt u. Brunnenmacher, im Alter
von 56 Jahren von uns genommen,
Oentbach , 26 . Juni 1943.

In tieter Trauer : Frau Auoa
Feißt geb. Böraig, Kinder Zita
und Anna,

Beerdigung : Dienstag vorm. 9.30
Uhr vom Trauerhau« aus.

Am 24 . Juni 1943 verschied im
Städt. Krankenhaus nach kurzem
schwerem Leiden mein lieb. Brudeer,unser guter Onkel

Walter Kutscher
Oberstleutnuit n. D.

Berlin-Friede. ««, 26 . Juni 1943.
Ringstraße 40.

Gertrud Pretzell geb . Kutscher;Glaus Pretzell , Maior der Schutz¬
polizei ; Elfriede Pretzell , geb.
raßheber .

Die Trauerfeier findet am Dienstag ,
29. Juni 1943, um 13.30 Uhr im
Karlsruher Krematorium statt .

Der Herr über Leben und Tod hat
am 24 . Juni , vorm, meinen lieben
Mann, unseren lb ., treusorg . Vater,
Schwiegervater und Großvater

Max Rammelt
Kammermusiker i. R. , in die ewige
Heimat abgerufen.
Baden-Baden, 24 . Juni 1943.

ln tiefem Schmerz: Frau Maria
Rammelt geb . Striebig ; Hanns
Rammelt u. Frau Charlotte geb.
Grube ; Karl Metscher u. Frau
Margarete geb . Rammelt, Berlin ;
Hermann Lorenz und Frau Isolde
ffeö. Rammelt, Freiburg ; Senta
Rammelt, Straßburg ; Franz Strie¬
big u. Fraa , sowie Enkelkinder,Die Einäscherung hat auf Wunsch

unseres lieben Vaters io aller Stille
stattgefunden.
Mit den Angehörig , betrauert die
Bäder- u. Kurverwaltung und das
Sinfonie- n. Kurorchester den Ver¬
lust eines langjähr ., stete pflichtge¬
treuen Mitgliedes des Sinfonie- und
Kurordiesters , dem wir ela ehrende,
Gedenken bewahren werden.

Bäder- and Kurverwaltung :
Der Vorstand,

Die Mitglieder des
Sinfonie- und Kurorehesters .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem schweren Ver¬
luste , der uns durch den Heldentod
meines lieben, unvergeßlichen Soh¬
nes , Bruders , Bräutigams , Schwa-
fers , Onkels u. Enkels Oberleutnant

rwin Rupp getroffen hat , sagenwir allen herzlichen Dank.
In tiefer Trauer : Familie Wilhelm
Rupp. nebst Anverwandten.

Karlsruhe , Sofienstr. 128, 25 . 6. 43.

Für *die uns aal . des Heimganges
uns. lb. Entschlafenen Adolf Schel¬
lenberg zugegangenen Beweise aufr,
Teilnahme u. die schönen Kranz- u ,
Blumenspenden sagen wir herzlich.
Dank. Bet . danken wir Herrn Pfr .
Meerwein, Frau Schöpflin, der Bäk-
kerinmmg , Einkaufsgenossenschaft,dem Bäckergesangverein, Bad. Bäk-
kerverband u. all denen, die <̂en
Verstorb . zur letzt. Ruhe geleiteten.

Im Namen der HinterMieb . : Frau
Emilie Schellenberg geb. Müller .

Karlsruhe , 27. Juni 1943.

Für die viel. Beweise aufr . Teiln.
u. die schönen Kranz- u. Blumsnsp.
beim Heimgang meines lb. Mannes
u . Vaters Albert Kölmel sage ich
allen herzl . Dank. Bes Dank dem
H . Stadtpfr . Reichwein für die tröst .
Worte am Grabe sow. dem Oesangv.
Eintracht Khe .-Mühlburg, d. Freiw .Feuerwehr Khe .-Mühlburg für den
ehrend. Nachruf u . allen , die den
Verstorbenen zur letzten Ruhe be¬
gleiteten , herzlichen Dank.

Irma Kölmel geb . Herbig «. Kind
Marliese .

Karlsruhe , 25 . }imi 1943.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme beim Hinscheiden m. lb . Frau ,
Schwester , Schwägerin und Tante
Frau Therese Fischer, sowie f. die
schön. Kranz- u. Blumensp. u. d . Be¬
gleit . zur letzten Ruhestätte ein
herzl . Vergelts Gott . Bes. Dank
den Schwestern der Privatklinik Dr.
Wagner f . d . liebev. Pflege, Herrn
Stadtpfr . Stupp für die tröstend .
Worte u . für die herzliche Anteil¬
nahme de« FC. Phönix.

Reinhold Fischer , Platzmeister .Karlsruhe , Phönixstadion . 26 . 6. 43 .

Für die vielen Beweise herzl . Anteil¬
nahme beim Heimgang uns. Neben
Kindes Claus - Dieter sag. wir allen
herzl . Dank, besond. Herrn Pfarrer
Seufert für seine trostreichen Worte.

In tiefem Schmerz: Familie August
Fakrner und Angehörige.

Karlsruhe , Uhlandätraße L

Herzlichen Dank, die unserer lieb.
Mutter Marie Heberle geb. Büchner
das letzte «Geleit gab« : und ihrer
durch Kranz- u . Blumenwenden ge¬
dachten. Bes . Dank H. Dekan Seu¬
fert , sowie der Hausgemeinschaft.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , Goethestr . 27 , 27. 6. 43 .

Statt Karten 1 Für die überaus zahl¬
reiche Anteilnahme, die uns anläßl .des Heldentodes uns. lb . Gefallenen
O .-Soldat Rieh. Weick zufeil wurde ,
sagen wir herzlichen Dank. Besond.
Dank für die zahlreiche Beteiligung
an den Trauermessen .

In tiefer Trauer und Schmerz:
Lina Weick Wwe., Geschwister
and Anverwandte.

Khe.-Daxlanden, Vorderstraße 13.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme bei dem schweren Verluste
unseres Heben Entschlafenen Ludwig
Zoller sagen wir innigsten Dank.
Insbes. recht herzl . Dank H. Pfarrer
Fuchs, Grötzingen , für die trost¬
reichen Worte am Grabe .

Im Namen aller Leidtragenden :
Ludwig Kaiser , Justizinspektor .' ' ' ~ * h, 25 . Juni 1943.Karlsruhc -Dorlach,

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme bei dem schweren Ver¬
lust unserer lieben Mutter sage ich
im Namen der Angehörigen herz¬
lichen Dank.

Walter Häfele, Ortsbauernführer .
Diedelsheim, 25 . Juni 1943.

In der verstorbenen Irma Angela
Bacher verlieren wir eine treue u .
pflichtbewußte Arbeitskameadin , der
wir stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Hitlerjugend Bann Bruchsal 406 .

Dlpl .-Kaufmann , Dr . jur ., ersehnt
Neigungsehe m . gebRd . Dame bis
etwa Mitte 30. Nüh . unt . 167 dch .
ßriefbund TreubeN , Briefa-mvabme
München 51, Scbließflaeh 37.

Geschttftstochter , viele , interessiert
möchte ge &Hd . Herrn bis 50 J . gi
Lebernkamera *Hn werd . Blnlvelraf
evtl . mögl . Nütv u . 144 dch . Brief
bund Treubetf , Briefannahme MOn
chen 51, Schließfach 37.

Heiraten
Witw«, 36 1.. 170 V ; volHchlank ,

gut . Aeuß ., Getchbft «frau , In gt .
V»rhßttni « i« n , ahn « Anhang , wü .
mit paotend . Harm bl * tu 50 7.
bekannt zu werd »n zw . Heirat . Ei
mit BIM 54905 Führer -Verlag Khe .

EHEANBAHNUNG BRIXIUB
Kai »erilaut « m/Ptalz , vermittelt Hei¬
raten u, Einheiraten KJr alle Kralw
und Berufe , auch Klr Vermögen «-
tote auf dt . kretem , «christlichem
Wege , oder Vorttellung . Bel Vor-
aotzahhing von 2.— JM »ende
neutral und vertcMoiten Probe -
Eh»euchlitte mlt ' j ' o« .

Mann , )g ., «porttich , 1,54 m , wOnKbt
Briefwecbiel mit nettem , lieben
MBdel , Heirat nicht auegechlotten .
Bl m. Bild 36129 FUtwer -Vertag Khe.

Derne, üttere , Wwe ., «ymp . Brach.,in gut . Verhültn ., gesund , vom .
Denkerl , wünscht Bekannt » oh. m!
gutsituiert . Herrn tm Alter v . 55
b4s 63 7„ zwecks spül . Heirat .
Taktgefühl u . Herzensbitdg . soll
Voraussetzung einer Ideal . Blndg .
sein . E] mdgl . mit B-ltd (geht ret .]
54698 Führer -Verlag Karlsruhe .

■Sckerm ., tücht ., 54 I ., mit tadell .
Vergarvgenh ., wünscht mit lb ., ge -
achüttstücht ., kath , Ftl . In Brief¬
wechsel zu treten zw . Heftet , ia
mit Lichtbild 56500 Führer -Verlag
Karlsruhe . Verschwiegenst . Ehren» .

Prokurist , Mitte 50, Gymnastatbild .,
vermdg ., sportl ., sucht Heirat Mit
geb . Dame . O unt . NK 971 DEB.
Zweigstelle Karlsruhe , Katserstr .
104, Eingang Herreistraße , Ruf 5166 .
Die erfolgreiche Ehe-Anbahnung .

(MUckllcha Hulrutun » Land u. Stadt ,
Einheiraten utw . Frau H. v. Rud-
witr , Karlsruhe , Biemarckstr . 55.

pipl .-Chdmfkur , raprü *. Ersch .,
wümcht B# kar>nttch »ft mH Ideal
d? rvk«ftctor Dam* . Bl unt . NK. 972
DEB., 2wel ? st* ll* Karteruh* , Kai -
sorslr . 104, Eing . hterrenrif . Ruf
8144 . Dl* erfolgreich * Eh* -Anbahr .

Wahraa Eheglück finden Sie durch
unsere vornehme , seit Tahren best¬
empfohlene Vereinigung des Sich-
flndent . Aufklärungsschrift u . Hol-
ratsvorschlüge kostenlos durch die
Geschüftsstelle des Ehebundes ,
Zweigstelle Karlsr . Eilt 8166, Kai¬
serstraße 104, Eingang Herrsnstr .

Votontür , 25/1 .72 , schw ., auch ! nett .
lb . Müde ! zweck « spület . Heirat

. kenenzul . Jg . Wwe . nicht ausg .
121 mit Bild 54545 Führer -Vwrl . Khe .

GQIdenrtng (G . Wagner , München ) ,
Stuttgart 1/108 . Schließfach 200. die
Eheanb . mit den groß . Erfolgen .
Wegweiser u . Vorschlüge diskret
56 Plg . Vorname u . Geburtsdat . erb .

Dr . med . , Oberarzt , 29 J „ led ., gr .,
ectilk . , »ymp . , viel » . Int ., eigene
Wohng ., wü . bald . Eheglück . Nei¬
gung entsch '. allein . 0 unt 2265

..du tot Erich Mdller , Wiesbaden ,
Dela»p6esfr . 1, I. (EhemiWIer ) ,

Viele glilckl . Ehen wurden schon
durch den Schwarzwaldzirkel ge -
schlossen . Auch Im Sommer sind
glanzende Heiraten vor gemerkt ,
darum noch heute Ihre Anmel -
düng . Bild mit Rückporto an
Landhaus Frevla , Hirsau . Fernruf
Galw/Schw . 555 MonaM. Baitrag
5 m ohne jegt . Nachzahlung .

Mjlhriget , symp ., blond . Müdel , m .
Vermvg , u . Besitz , hüusl ., tüchtig ,
musik -, natur -, sportlbd ., wü . In¬
nig . Eheglück , ta unt . 2565 durch
Erich Müller , Wiesbaden , Dela -
spüestr . 1, 1. (Ehemittler ) .

Margarete Selig , Frankfurt/M ., SH-tt -
straße 19. Da» angesehene u . be¬
deutende Institut f . Eheanbahnung .
Frau Selig Ist v . Samstag , den 26.,abends , bl» zum Montag , den 28.
Juni , nachm, . In Ottenburg u , zu
sprach . Im Ketterer . Bahnhotshotel .

Geschüftstochter I. vütarl . Fuhruntom .
tüflg , 21/1,66 , tretemplind ., natur¬
lieb ., vielt . Interess . gute Haus¬
frau , sucht nur Neigungsehe mit
Herrn gleicher Dankuntg» art durch
Briefbund Te- Be -Be. Berlln-Ch . 104,Steifensandstraße 4. Kf.

Wahret Ehe-GIUck ist nur unter wert¬
vollen Menschen mdgllch . Viele
Tausende * fanden dasselbe seit
über 20 Jahren durch unsere dis¬
krete verantwortungsbewußte 7ü
tlgkelt . Auskunft kostenlos u . ver¬
schlossen . Neuland -Brlef-Bund D
Mannheim , Schließfach 602 .

Welches liebe Südel (16—91 J ), am
liebsten v Schwarzwatd , wünscht
Brletwechset mit Jung . Herrn zw.
spüterer He' rat ? EI mit Bild 56790
Führer -Verlag Karlsruhe .

Betriebsleiter , 40 J ., ev ., WHwer ,mit 1’/ijühr . . Jungen , möchte mit
tb . nett . Müdel aus gut . Familie ,50—55 J ., in Brletwechset treten .
Bei gegenselt . Zuneig . bald . Hei¬
rat Nur ernst gern . El mit Lichtbild
36114 Führer -Verlag Karlsruhe .

Geb . evg . Müdel , 30 J . , dkl ., wünscht
Briefwechsel mit nettem Herrn Im
Alter bis 40 J . z . spül . Heirat . Nur
ernstgemeinte IS mtt Bild 55585

, Führer -Verlag Karlsruhe .
Kultl*. Dreißiger , mlttelgr ., anstünd .

Gesinnung , möchte ats zuverl . Le-
benageführtln nettes , geistig und
moral , hochstehendes kath . Müdel
(evtl . Krleg»we .) kennenlernen .Vertrau !. E3 mH . Bttd 36695 FUhrer-
Verlag Karlsruhe .

Früuleln , Ende 40, 1,65 gr . . würncht
mit charaktervollem Herrn ent . gr .
Alten In »ich . Potitton zw . Heirat
bekannt zu werden . £3 mit Bild
55953 fUhror -Verlag Karl. ruhe .

Schreiner , 31 2„ kath . , mit Erspart .,
w . gKlckl . Helnet dch . Frau B .
Leib . Ottenburg , Glaeer . tr . 5 .

2f| Shr . Herr . In Staate «teH ., w.

Glaeeratraße 5,

Stellen - Angebote
Bauleiter , Oberb amchachtmei »

Vorarbeiter und Glel . werker

wel . bar guten

UnterrlchUlelter (lnnen ) ftlr
helterinnen -Schule der b
in Kurzichritt und Ma. chii
geiucht . Abfindung nach

Bewerbungen »ofort an Luft <
kommando XII , Verwaltung

Kontori . ten u. Kontorl . ttnni
»eiHg ein . atzfBhige , von
f)er Oroßuntemehmen der
nduetrie

gecucht .
Werk . H unt . K. 1057 an Anzetg
mittler Steinbach In Elvenach .

fttr «ofort oder i |
Unterkunft durch

Klnderglrtnerln , Suche ab 15. lull
zur Aushilfe fOr etwa 4—6 Wochen
zu meinen 3 Kindern lm Atter ,von
10, 4 u . 2 3. zuverl . Kindergärtnerin
od . andern . Sturze für Villenau »h.
Im Schwarzwatd . Bl K 36767 Führer -
Vert ag Karlsruhe .

ItagenmSdchen , perl ., »of . gewcM .

Mitarbeiter , wirkttch zuverlässig

m&nnlschem Gebiet , sowie

triebefOhrers z . bald . Eintritt s
ES u. ausführl . Darlegung der
hertgen - Tätigkeit u . Angabe
GefreltMnsprbche unter 36627 I
rer -Verlag Karlsruhe ._

die Ukraine geweht . E
Führer -Verlag Ottenburg .

agen gesuch
Georg Gerstner , Karlsruhe . S(
terstraße 27. Güternahverkehr .

AllelnfilmvorfUhrer (ln) , selbstdg .,
Dauerstellung für Vorort Khe . g
Bl 52595 Führer -Verlag Karlsruhe .

gesucht. Fürberel Prlntz
a - lsruhe . Frltz-Todt -Straße 65/67 .

VG . BUM-Beden
Mann , Jg ., od . schuteilt . Junge

Lageratb . ge «,, ferner baufm . L*
Hng od . GeMtte . Wel« , Elektro -
Radio -Groß händig . , Baden - Bad
luisenstra &e 14. (24

Wo linde Ich idealges . lebentgef .,Nicht ., vorwärt «streb, , tr . Charak¬
ter , oh . Anh ., etwa 45—95 Jahre ,Autofahrer , Freiberuf (k . Laden ) ,od . Beamt . In geh . Stellung . Bin
Akad . -Witwe , etieinst ., 45/160 , dkl . ,schlank , »ehr Jeg . Ersch ., gesund ,solid , vermögend , kaufm . Kennin . ,Liebe bei . Natur . Strengste Dlskr .
gegeb . u . verl . Erbitte B 56261
Führer -Verlag Karlsruhe .

Madel , ' SlSnrlg 1.67 groß , ksthol .,wünscht mit eharakterv . Herrn ent -
sprechend . Atter , zw . spül . Heirat
bekannt zu ward . Vertrauensvoll .
CS m . Bild 55954 Führer -Vertag Khe.

WachmHnner f . d .

saetwen , Frankfurt/M . .Fernruf 2 92 14.

land , sofort gesucht . Im

Düsseldorf , Blsmarckstr , 44/46 ,

„ Kaiserhot "

Bl 55455 Führer -Vertag Karlsruhe .

Maschlnenschr . zum mögt , s
Eintritt gesucht . Bewerbungen
56611 Führe r-Vertag Karlsruhe ,

Stenotypistinnen ,
nen , f

56371 Führer -Verlag Karlsruhe .
Telefonistin , auch zur Mithilfe

Assistentinnen , BalleHmüdchen
Reklameleute , mbgl . mit Führ «
des . EII4S an Cirkut Hotzmt
Bühl -Bd ., vom 25.—27. 6., u. Rai
vom 26.—30. 6. 1943.

Markstahler & Barth . Karisn .
MUhlburg , Neureuter Straße 4.

Karlsruhe , KatserstraBe 156 .
BUglerlnnen für Wüsche und Ktaldg .

gort.kt oder zum Anlemen
auerstelluna gesucht . Gt

wüscherel , Fürberel Schorpp , Kl
Kaisern »ee 37. (55

Arbeiterinnen
Mangen ,

Bedienung ,

Zlnunermüdchen , auch Anfüngarln , C
, sot . od . spül , gesucht von Wald *

ho tot „ Der Sellgfaof " , B.-Beden .
i Hausgehilfin , ruverl . u . kinder ! ., m

ElnfamiUerrhaot g* n .cht . CS »8194
, Führer -Verlaa Karteruh* .

Hausgehlllln , mögt , mll Kochketmfa
r rrlvsen , od . auch Hetbtag »müdcben

od . Frau sot . od . später gesucht .
IS 55383 Führer -Verlag Karlsruhe .

i Hausgehilfin , auch für G* rt*oart >*4
t«T>. g* i . EI S5507 Rlhf .-Varl . Kh* ,

. Kaff**ktfchln , aveh Anförvgertn , fOr
i »ofort. gesucht . Walcfhot *! „D*r

SuMgteof" . ßa<ton-B»cten .
• Frau ed . Frl . zu Dam* nach Bart

Nauh * lm gesucht . Näheres zu • dr .1 b* 4 Frau Elisabeth MüH *r, Lahr,
Am Schtttzeftpfata 18.

Stundenhllfa , zuverl ., ge », ehv od .
zweimal wSchtt .. vor - od . nachm ,
für . leichte Heuserbatt . Frau H.
Haupt , KartMUhe, Statantanstr . 4B,

HautmHdchen sofort g»t . . .Kaiaa r
hof " , Kh* .. A<*ol'f-HHfor*Pl>atz .

Frau , iö ob ., rum Spülen vorm . ges .
Karlsruh * . Konditorei Lelnweoer .

Stellen - Oeeuche

Buchhaltungslalt *r, 1. Krate, mit l*og -
JStwtg . Erfahr . au< all . G*W*t . der
mod . Buchhalitjr >g , durchaus , bllanz -
u . absohkißslctvar . rrWl Flrvamr- und
Stauerwesen , Orgarrfs ., K-aHleulatlon
%ow4* mit Ö9f FUirvng größ . P*r ».
bert . vertraut , sucht »kh z *Itb*-
diog 't n » v *rür>cfom . In Frao * kommS
rrur Dauerslelluog . tS3 347Ö Führer -
Verlag Karlsruhe ,

I. Kaufmann (Baufach ) setbat . Arto .-
Kratl , unbad . zuverl ., Ia Organi¬
sator , perfekt In Tarif-, Soz .-Vers .-,Steuer u . Kr .-K.-Wesen , DAF .-Fra-
gen u . Arbeitsrecht , gewandt im
Verkehr mit allen Behörden , Per¬
sonalleiter , reiche Erfahrung m
Getotgschaftsengelegh ., 49 J„ In
teil . Stellg ., « icht anderw . Wir¬
kungskreis . Freigabe erfolgt ba -
stimmt . (Nur Dauerstellung .) El
55560 Führer -Verlag Karlsruhe .

Vorkalkulator , tol -brl ., u . Arboltsvor -
b* re4t* r (R* famann ), 38 3.. m . tefig*
Jöhr . Prexis im 9toW-Le4cfvtm* tall u,
aHg*m . Ma«ct>lr>*ot >ou , sucht zum
1. Ölet , verantwort !, u . ausoicMar .
Stellung ln »Od » » t1rtoufrch « m Bo¬
telob . ES mit Angabe d* r Woh-
nungfverteältn . u . M423 FUhr .-V.Kha.

Domo , geb .. jg . (Kon>torteHn ) , »tretet
ab Auguot ort . spffchor Vortraoons -
pouten in dor Scbwarrwalrtg « g *r>rt,
mögl . in Sanatorium , Krank*rmaus ,
lezaretl od * r b* im Arzt . ES 34744
FÜt>rer *V* riag Karlsruh * .

Frau sucht In eirtam großer . Betrieb
od . Geschüftstvaushelt Halbtagsbe -
•ehüftigung . EI 55409 Fütw .-V. Khe.

Frau soch4 St* U* a4a Hotrthö+t* Hn to
fraoenlo * . Haush . l>mg*b . ICarte -
rutio — Bruchoal . larvd bovorzugt .
S3 36761 Fütvrer-Vertag Ka>rltfi »h* .

Frau , 50]ühr „ nicht Stellg . In trauen¬
los .. eint . Haushalt , Scnwarzw . od .aut d . Land . 13 55422 Führ.-V. Khe.

Vermlechte »

Erklärung . Die von mir gegen meine
Vermieterin , Frau Erna Schmitt -
ackert In Karlsruhe , Zü bringe
Straße 78 gemachten Aussagen u.
unrichtigen Behauptungen nehme
ich hiermit mit dem Ausdruck des
Bedauern » zurück . Frau Sotto
Schwartz , Khe ., Zühringersfr . 75.

War Übernimmt lautende Revolver -
Dreharbalten verbunden mtt Bohr-
u . Früserbelten ? Ellangeb . u . Auf¬
gabe des Maschinenparke « , tow .der treten Kapazität 56779 FOhrer-
Vertag Karlsruh « .

Ferienaufenthalt für 2 Peraonan an¬
fangs Juli ge » icM . EI 55705 FUhrer-
Verlag Karlsnfaa .

Fllckorln , tücht . (a . Dmänrtom ) nimmt
außerhalb n . olntgo Kunrtonhfitnor
an . 12 55708 FOhrer-Vart . Karteruh * .

Obstbatltz ., früh ., art >J« t* t rieh z<k
MHhflfa beim Pflückan . lag * d* t
Grurxtelück * bl Ha angob . Bl 55422
Führer -Vortag Karteruh* .

Krlagspreduktionabatalllgung sucht
kleiner , denvnüchst frelwerd . Be¬
trieb der kosmet . Branche . Nühe
Ottenburg , mit Bahnanschluß und
Personal . Interessenten berichten
unt . 6055 an Führer -Vertrlobst . Kehl.

Wo llndot Jg . Soldatenfrau mit l ' /ij .Kind llobov . Aufnahm * auf ctem
Land* , in gut . Farn . , p* gon Mlttv
im Hauehalt , g* g* ne* i-rtg . U*bor -
otekomman , auch BazafHg . C3355754
fütvror -Verteg Karteruh* .

Frau , alleirvsteh ., ev . fllegergetchüd .,wird Gelegenh . geboten , ein Zim¬
mer bei zwei all ., oehbeblnd . Da¬
men zu beziehen , zwecks gemein¬schaftlich . Führung de » Haushalts .
E3 56498 Führer -Verlag Karlsruhe .

Frau , berufstätig , (IMchursgest .)sucht für »Ich u . Ihr Kind (2ViJ.
Jungen ) gute Untefkunft . Bl 56681
Führer -Verlag Karlsruhe .

tchratbaiaschlna (Olympia ) , nauw „zu vermieten . Bl 56643 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Elntr.
. Heimarbeit gesucht . CS 56799 Füh-

ges . El 55066 Fütw .-Vert. Khe.J per -Verlag Karlsruhe ,



Amtlich *
Bekanntmachungen

Karlsruhe. One auf Grund meiner
Bekefmtma ^ hung vom 25. Mal 1943
vorbestellten 100 g TrockenfrUchte
(Nußkerne ) worden ab sofort a-uf
den Abschnitt N 34 der rosa und
Waisen Nehrmrttel 'katte der 51. Zu -
teilungsperlode auigegeben . Der
Verbraucher hat zur Empfangnahme
der Trockenfrüchte das Beiblatt
zum Karlsruher Haushalts auswels
vorzulegen . Der Abschnitt N 34 der
51. Zuteilongsperio -de kt vom
Klefnvorteller bzw . ambulanten
Handel bet der Abgabe der Nuß*
kerne abzutrennen und zu je 100
Stück gebündelt dem Ernährung **
amt nach Beendigung des Aus¬
gabegeschäfts gegen eine Emp¬
fangsbescheinigung abzugeben .Karlsruhe , 24. Jjni 1943. Der Ober¬
bürgermeister d . Landeshauptstadt
Karfsmbe - Ernährungsamt • Abt . B.
Obige Bekanntmachung gilt slrwv
gem . euch für alle Gemeinden d . kr-
nahrungsamtsbezlrks Karlsruhe -Land .
Karlsruhe , den 24. Juni 1943.Der Landrat -Karls ruhe . _

Karlsruhe. Sämtl. über 18 Jahre aM.
Verbraucher des Ernöhrungs 'emfsbG -
zfrks des Stadtkreises . Karlsruhe ,die Im Besitze des Karlsruher Haes -
haltsauewefses sind , erhalten ab
sofort auf die Nr. 112 des blauen
Beiblattes rum Karlsruher Haus¬
haltsauswels (besonderes Kennzei¬
chen : Stadl Karlsruhe nebst Flde-
Iftaswappen ) 100 g spanische Salz-
sardeüen . Ein Anspruch auf Salz¬
sardellen besteht nicht .Die mit der Abgabe der Salzrar -
dellen beauftragten Kleinverteller
sind durch entsprechende Plakate ,die ln den Schaufenstern aufge -
steilt sind , kenntlich gemacht . EH>
vollständ . Verzeichnis der Klelnver -
telher ist i-m Emährungsamt ange¬
schlagen . Der Klefnvdrteiler hat
bei der Ausgabe der Sardellen den
Abschnitt Nr. 112 (besonderes Kenn¬
zeichen : Stadt Karlsruhe nebst Fl-
deHtaswappen ) abzutrennen und
bis spätestens 24. Juli 1943 auf Ab
rechnungsbogen Nr. 5 dem Emäh
rungsamt in Umschlägen mit In¬
haltsangabe und Bestätigung der
Richtigkeit , abzultetam . Genaue
Bestandsmeldung Ist erforderlich .
Karlsruhe . 24. Juni 1943. Der Ober¬
bürgermeister d . Landeshauptstadt
Karlsruhe Emährungsamt - Abt . B
Obige Bekanntmachung gilt sinn¬
gemäß auch für die Stadtgemein¬
den Ettlingen und Bretten .
Karlsruhe , den 24. Juni 1943.Der landrat Karlsruhe .

Karlsruhe. Erstimpfung 1943. Die un
entgeltliche öffentliche Erstimpfung
1943 aller noch nicht oder ohne Er¬
folg geimpften Kinder (Erstimpf -
finge ) gegen Pocken wird im
Stadtbezirk Karlsruhe an den nach¬
genannten Tagen vorgenommen :
Montag , 12. lull 1943, Lessingschule ,15 Uhr; Nachschau : Montag , den
19. JuH 1943, zur gleichen Zeit .
Dienstag , 13. lull 1943, Frrtz-Kröber-
Schule (Turnhalle ) . 15 Uhr; Nach¬
schau : Dienstag , 20. JuH 1943. zur
gleichen Zeh . Mittwoch , 14. Juli
1943, Uhlendschule (Turnhalle) , 15
Uhr ; Nachschau : Mittwoch , 21. Juli
1943, zur gleichen Zelt . Donnerstag ,
18. lull 1943, Schilterschule (Turn¬
halle ) 16 Uhr; Nachschau : Donners¬
tag 22. Jufi 1943, zur gleichen Zeit .
Freitag , 14. lull 1945, Herbert- Nor | ’»•
Schule (Schulzimmer ) , 15 Uhr; Nach¬
schau : Freitag ; 23. JuH 1943. zur
gleichen Zeit . Den Errlehungtbe -
recMigten sind Im übrigen Einzel¬
ladungen hierüber zugegangen
Sollte lernend keine Ladung (dies
gilt vor af+em für Zugezogene und
für solche , die infolge Fltegerscha -
den » Ihre bisherige Wohnung ge¬
wechselt haben ) erhalten haben , so
hat er trotzdem sein Impfpflichtige «
Kind Irt das Impflokal zu bringen ,da« seiner Wohnung am nächsten
liegt . Es wo He beachtet werden ,daß es steh nicht um die Diphthe
rietchutzimpfung , sondern um die
alljährlich stottfiodende Schotrlmp
tunq gegen Pocken handelt . Karls¬
ruhe , den 22. Juni 1943, Der Ober¬
bürgermeister .

Karlsruhe. Der am 16. August 1895
in Karlsruhe geborene , zuletzt in
Karlsruhe , Luisenstr . 15, wohnhafte
Füsilier Robert Heide ! ist für tot
erklärt worden . Als Zeitpunkt des
Todes wird der 20. Sept . 1914 fest -
gestellt . Karlsruhe , 21. Juni 1943
Amtsgericht A 5 .

Bruchsal. Die Reinigung des Saal¬
bachs wird in der Zelt vom 28.
Juni bis 10. Juli 1943 durchgeführt .
Der Abschlag des Baches durch
Umleitung in den Annabach und
Gießgraben erfolgt In der Zeit v .
27. 4. bis 5. 7. 1943. Die Uter -
anstößer werden aufgefordert , Heu -
gras u . sonstige Feidfrüchtp soweit
vom Ufer zu entfernen , daß der
Bachaushub abgelagert werd . kann .Schaden , der infolge Nichtbeach¬
tung dieser Aufforderung entsteht ,wird nicht ersetzt . Bruchsal , den
25. Juni 1943. Dar Bürgermeister .

Bruchsal. Allg . Ortskrankenkasse . In
der WochenhHfe für Mitglieder wird
mit Wirkung v . 1. Juli 1943 ein Still¬
geld in Höhe von täglich 50 Jfr/
bis zum Ablauf der 24. Woche nach
der Niederkunft bezahlt solange
gestillt wird . Die Satzung wird ent¬
sprechend geändert . Bruchsal . 24.
Juni 1943. Der Leiter der Alhgemel -
ne n Ortskrankenkas se

Ettlingen . Die Obstsammelstelle
wird am Montag , 26. Juni 1943 er¬
öffnet . Abiielenelten für Erzeugersind jeweils Montag , Mittwoch u.
Freitag einer Woche von 7—9 Uhr.
Die Samme !» teile Ist Itn Erdgesch .
der Schloßaula . B-ezügl . der Ein¬
zelheiten verweise kh auf da «
ausgegebene Merkblatt . Ettlingen ,
21. Juni 1943. Der Bürge rmeister .

BUlingen . Bachreinigung . Die Reini¬
gung der öffentlichen Gewässer
auf Gemarkung Ettlingen erfolgt
an den nechverzeiebneten Tagen :
A I b auf der Strecke Erlengraben¬
wehr bis Petetgrabenmündung vom
28. Juni bis 3. JuH, Erlen- , Hertel -
und Petergraben v. 5. JuH bis 10.
JuH, Reut -, See - ' u. Scheibegraben
v . 12. JuH bis 24. Juli . Die Uferan-
stößer werden aufgefordert , Heu¬
gras und sonstige Feldfrüchte so¬
weit zu entfernen , daß der Aushub
abgelagert werden kann . Soweit
dies nicht geschieht , hätten «ich
die Betreffenden jeden etwa ent¬
stehenden Schaden selbst Tuzu¬
schreiben . Im übrigen gelten für
die Reinigung die üblichen Anord¬
nungen des Wasserwirtschaftsamts
Karlsruhe . EttKrvgen. 25. Juni 1943.
Der Bürgermeister .

leden -Baden . Die Auszahlung des
Familienunterhalts für Juli erfolgt am
2. und 5. JuH v . 14—17 Uhr durch
die Stadtkasse . Der erste Auszah¬
lungstag Ist Freitag , 2. Juli , und der
zweite AusZahlung« tag Montag , 5.
Juli . Ausbezahlt wird nur qea . Vor¬
lage der Im Besitz der Unterhalts¬
berechtigten befindlich . Ausweise .
B.-Baden . 25. Juni 1943. Der Ober¬
bürgermeister . Abteilung für Fami¬
lienunterhalt . (9249)

Sinihelm . Die regelmäßigen Räu -
mungs - u . Instandhaltungsarbeiten
an der Bullet (Sandoach ) auf Gern .
Sinzheim müssen vom 28. Juni bis
Z. JuH und die Arbeiten an dem
ScbinHnq - u . Schwarzgraben , sowie
dem alten und neuen Bannwald¬
graben v . 5. bis mit . 17. JuH von
gen . werden . Bei der Durchführung
der Arbeiten ist zu beachten , daß
jedes Anstauen oder Zurückhalten ;
des Wassers Im Bachbett oder tn
den zugeh . Kanälen ohne ausdrück -
Rehe Genehmigung des Wm —rwljß.

sebaftsamts untersagt Ist . Das Aul¬
mähen des Bachkrautes muß bis
zum Beginn obiger Reiolgungsfrist
vollendet sein , das Schwimmenfas¬
sen desselben ist verboten . Ent¬
steht Infolge einer Zuwiderhandlg
gegen diese Anordnung Schaden
so ist dem Geschädigten Ersatz zu
leisten . Die Uferanstößer werden
auf gef .. Heugras od . sonstige Feld¬
früchte soweit zu entfernen , daß
der Aushub abgelagert werden
kann , andemf . sich die Betreffen
den jeden etwa entstehend .

'Sehe
den selbst zuschreiben müssen .
Fundsachen , ich mache darauf auf
merksam , daß alle Funde bei der
Ortspolizeibehörde abzuilef . sind .
Bei Gegenständen , die nicht mehr
als Reichsmark 10.— wert sind ,
geht der Fundgegenstand nach 3
Monaten auf den Finder oder Ge¬
meinde über , sofern sich der Ver¬
lierer während dieser Zeit nicht
meldet . Bei Geldbetrag . von mehr
ai« 100 X)t , Wertpapieren u . sonst .
Kostbark , beträgt diese Frist 1 Jahr .
Eierablieferung . Die für die Lege¬
tätigkeit bes . günstige Witterung
hat die Eierab ' ieterung wesentlich
erleichtert . Viele Geflügelhalter ha¬
ben Ihr Ablieferungssoll bereits
ganz u . andere zum Teil erfüllt .
Trotzdem müssen noch mehr Eier
abgeliefert werden , da sie für die
Verwundeten , Wehrmacht , Rüstungs
Arbeiter und Nichthühnerhalter drin
gorvd gebraucht werden . Jedes
Irgendwie entbehrliche El gehört
zur Sammelstelle , um eine ausrei¬
chende Versorgung zu sichern . Wir
erwarten , daß nicht mehr 60, son
dern 70 u. mehr Eier )e Huhn abge¬
liefert werden . Für jedes über das
Soll ato-gelieferte EI erhält jeder —
wie Im Vorjahr — eine Prämie von
4 Rpf. pro Stück . Unsere Parole :
„ Jedes El zur Samrnelstelhel Kein El
dem Hamsterer !"
Verbot von Forkolkeul ob Stell . Auf
Grund des 8 5 der Verordnung über
die öff . Bewirtschaftung von Landw.
Erzeugnissen v. 27. 8. 59 (RGßl . I
8 . 1521) wird hiermit für den Bereich
des Emährungsamtes A — Kreis¬
bauernschaft Bühl — (Landkreis Büt̂
und Rastatt , sowie Polizei dl rekflon
Baden -Baden ) folgendes angeord¬
net : 1. Der .Verkauf von Ferkeln u .
läuferschwefnen vom Erzeuger ab
Stall ist ab sofort verboten . 2. Nur
die zugelassenen SchwelnevbHeller ,
die mit einer Bescheinigung des Er¬
nährungsamtes Bühl versehen sind ,
haben die Berechtigung , Schweine
direkt beim Erzeuger einzukaufen .
3. Dem Ortsbf . wird hiermit die Voll¬
macht erteilt , den Landw . Betrieben
der Gruppe A seiner Ortsbauern¬
schaft Bescheinigungen zum Einkauf
von Ferkeln auszuetellen . 4. Sämtl .
Ferkel , die Innerhalb des Ortes
nicht benötigt oder durch die
Händler nicht aufgekauft werden ,sind den Märkten zuzuführen. 5. Zu¬
widerhandlungen gegen obige An¬
ordnung werden nach den kriegsw .
Strafbestimmungen bestraft .
Diphtherieschutzimpfung . Auch In
diesem Jahre wird vom Staat ). Ge¬
sundheitsamt in Bühf die Diphthe¬
rie -Schutzimpfung durchgeführt . Ge¬
impft werden aHe Kinder vom voll ,
endeten 1. Lebensjahr bis zum Ab¬
gangsjahr aus der Volkssschule , die
bisher noch nicht geimpft wurden .
Jede Mutter , die ein Kind In die¬
sem After besitzt , muß es ai« Ihre
Pflicht betrachten , dem Rufe Folge
zu leisten , denn es Ist einwandfrei
fertgesteltt , daß die heimtückische
Krankheit , seit die Schutzimpfung
durchgeführt wird , nur noch ganz
gering auftrftt . Anmeldungen zur
Impfung können ab sofort für Kin¬
der bis zur 1. Klasse auf dem Rat¬
haus Zimmer „ pol . Meldestelle " , für
die Schüler jeweils beim Klassen¬
lehrer gemacht werden . Der Bürger¬
meister .
Obsttbllelenmg . loh mache darauf
aufmerksam , daß alle « anfallende
Obst an die Sammetstelle abzuKe
fern Ist . Der Ortsbiuerrvführer .

Verkäufe

sowie eleg . Haarfilzhut .
26 Mt zu verkaufen . Bl 5
rer -Verlag Karlsruhe .

Führer -Verlag Rastatt .
Tisch, 4 Stühle , 110 XH zu verkauf

53 55294 Führer -Verlag Karlsruhe .

Rastatt , Adotf -HiNer-Btraße 33, III

ten , 20 Mt . elektr ; K
mit Birne 7 Ml zu
Khe ., Goethes Ir . 2, l.

Barock-Schreibkommode , große , an
tik , u . Empirestuck zu verkaufen
Bi 56354 Führer -Verlag Karlsruhe .

Batterieempfänger , 4 Röhr ., „S^w%< .versch . Bastei gerät 80Ml . Photoapp .
18X24 cm , 2 Objekten , gut erhalt .,mit reich ). Zubeh ., 100 M . Amzus .
bis 4. 7., täglich , bei Georg Beck,
Bruchhausen . Bahnhofstr . 12.

H.-Rlrtg, *Hb. verg ., n. getr ., 30 Ml
zu veric., evtl . Tausch gegen D.-
Baddanzug , Gr . 42. E3 55351 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Harren-Taschenuhr,
350 XH zu verkaul
rer -Verlag Karlsruhe .

Bühl . Sonderxutellung von Käse
~

ln
der 51. Zuteilungsperlode (28. 4.—
26. 7. 45) erhalten alle Inhaber der
Reichstettkarten einschi . der Reichs
fettkarten SV 1 bis 7 eine weitere
Sonderzuteilung von 125 q Käse .
Die Abgabe dieser Sonderzuteilung
erfolgt auf den F-Abschottt der
Reichsfettkarten 51 für alle Alters¬
stufen . Ausländische ZIvHarbeiter
erhalten diese Sonderzulage auf
den Abschnitt W 1 (Karte für die
1. Woche ) bis zum 25. JuH 1943.

Bühl . Die Ausgabe der Raucherkarlen
für die Zeit vom 1. JuH 1943 bis
zum 31. Dezember 1943 erfolgt für
die Bevölkerung der Stadt Bühl am
Donnersteg , 1. Juli 1943, In der Kar¬
tenstelle „Sternen ", u . zwar v . 8—12
Uhr für die Buchstaben A—L, von
14—18 Uhr für die Buchstaben M—Z,für die Bevölkerung des Stadtteiles
Kappelwindeck am Freitag , 2. lull
1943, In der Kartenstelle „Sternen "
Bühl , u. zwar von 8—12 Uhr für die
Buchstaben A—L, von 14—16 Uhr fUi
die Buchstaben M—Z. Die Raucher¬
karten werden ausgegeben : a ) wi #
bisher an alle männlichen Personen
deutscher Staatsangehörigkeit über
18 Jahre ; b) an alle weiblichen Per¬
sonen Über 26 Jahre und unter 55
Jahre . Die Veibraucher haben bei
der Abholung der Raucher karten
die jetzt gültige 4. Relchsklelder -
karte vorzulegen , die mit einem
entsprechenden Stempel aufdruck
versehen wird . Nach der Aushändi¬
gung der Karten sind diese vom
Inhaber selbst mit dem Namen ,Wohnort u . Strafte zu versehen .
Kinder unter 14 Jahren dürfen zur
Abholung grundsätzlich nicht ge¬schickt werden . Ebenfalls Ist es zu
vermeiden , andere Personen mit
der Abholung zu beauftragen . Ver¬
heiratete Frauen unter 25 Jahren u .
solche Frauen , die das 55. Lebens¬
jahr überschritten haben , die nach »
weisen können , daß sich Ihr Ehe¬
mann oder ein unverheirateter Sohn
bei der .Wehrmacht befindet , bean¬
tragen unter Vorlage dieses Nach¬
weises (Angabe der Feldpostnum¬
mer usw .) die Raucherkarte In der
Zelt vom I.—II . lull 1943 bei der
Kerteoausgebestetfe In Bühl . Für
ausländische Arbeiter haben die sie
beschäftigenden Betriebe die Rau¬
cherkarte gegen Vorlage der Klei
derkarte , bei Polen deren Spinn
stoffkarte beim Wirtschaftsamt Bühl
zu beantragen . Im Interesse einer
ordentlichen Ausgabe der Raucher¬
karten wird die Bevölkerung drin¬
gend gebeten , die Reihenfolge der
Buchstaben und die Ausgabezeiten
pünktlich einzubeiten . Der Bürger -
me !ster . (1847)

Walf. Widerruf. Die Neuverpachtungdes gemeinschaftlichen JagdbezirksNr. 33 Walf Hl findet nicht statt .Walf , den 24. Juni 1943. Der Jagd -
Vorsteher . (34841)

Damentaschenuhr , Silber , für 60 X91
tu verkaufen . CS) 55297 Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Füllhalter, 18 Ml , zu verkaufen . S )
55562 Führer -Verlag Kaflsiube .

BOchof, gut« u. Weht» , ru v« rfef.
S 55198 FOhror-Vortag Kärlstuh « .

Poddalboot , rw « i«ktz., IM XDt, (ngt .
Zuvfaod zu verkwfen . 2u orfrag .GA 2914 Fühpor-Vortäg Gaggasvou .

i Kattasiwago « , Eta*i>b«f» llusvg , tü.r
(rterdogespamt , zu verhauten . C23
54402 FOhror-Vertag Karloruho .

Kartoffeln, mehrere Zentner, u. ein
Wagen Stroh zu verkauf . Grauels -
baum , Glockenslr . 26.

ttreh , 15 Ztf ., zu verkaufen . Au am
Rhein , Hau» 194.

Kautgesucha
Offiziersunlfomv Gr. 1.86 , lg . Hose ,

Reithose , Mantel u . Stiefel , Gr.
44—45, f . meinen Sohn gesucht ,
ca L 35465 Führer -Verlag Karlsruhe

Offz .-Unilorm (Luftw .) , Gr . 1,72, f . m.
Bruder ges . S 56541 Führ .-V. Khe.

Brautkteld, ersHd., Grfiß « 40/42, mit
sämtl . Zubehör , zu kaut , oder zu
leih . ges . £ 3 55425 Führ .-Verl . Khe.

Anzug, gut erh ., Gr . 50, gesucht .
C3 55392 Führer -Verlag Karlsruhe .

ßomm«rtakko , leicht ., für Gr . 1,70 ,
gesucht . 8 55351 Führer -Verl . Khe.

tommerjoppe , dunkel , gut erh . , v .
« 14. H. ges . BI 55419 Führ .-V. Khe.

tklhese oder Anzug , Gr . 44. ges .
Bl 56467 Führer -Verlag Karlsruhe .

Herren-Uebergengsmantel u . An-zugmittl . Größe , dringend gesucht
B ) 53264 Führer - Verlag Karlsruhe .

H.-Uebergangsmentel , mittl . Größe ,
r>euw , od . gut erh ., ges . El 55251
Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderwagen , mir gut erhalten , ges .
BI 55138 Führer -Verlag Karlsruhe .

Korbkinderwagen , aut erhalten , zu
kaufen gesucht . Funkerstraße 2t .
Ruf Durlach 154.

Kerb* od . Kastenwagen , gut erh .,von kinderr . Soldatenfrau gesucht .
6 ) 56090 Führer -Verlag Karlsruhe .*

Sportwagen , gebr ., o . FWegenschrk.
gesucht . Bl BR 5544 FUhrer-Ver-
log ßnrehaef .

KinderSportwagen , gut erhalt ., ges .
Bl 54857 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kindersportwagen , gut erh .. gesucht .
IS 55151 Fghrer -Verlag Karlsruhe .

Zwillings -Sportwagen , gut erh ., ges .
E3 3271 Führer -Verlag Offenburg .

D.-Fahrrad, auch ohne Bereif ., ges .
Khe .-Aue , Tiroler str . 25.

D.-Fahrrad, neu od . gut erh ., ohne
Bereifung , gesucht . Bl 36671 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

D.-Rad, gut am ., mit od . ohne Bereif .,sowie gut erh . Koksofen , mittl . Gr .,
ges . IS 54389 Führer -Verlag Khe.

H.-Fahrrad, auch ohne Gummi, ges .
El 54856 Führer -Verlag Karlsruhe .

Herrenfahrrad, gut erhalt . , gesucht .
(S3 36774 Führer -Verlag Karlsruhe .

Herren* u. Damenrad, beet . Ausführ,
u . gut erh ., evtl , ohne Gummi ,
ge *. W . Bätsch , OberWrch . Ruf 209.

Knabearad u . Ktnderpuit, g . erh .. zu
kf. ges . BI 55203 Führer -Verl . Kh» .

Dreirad (Fa4>rned ) von Krtegabesch .
ges . ta 55204 Führer -Verlag Khe.

Kindersitz, für Fahrrad gesucht .
B ) 56025 Führer -Verteg Kerlsruhe .

Krankentehrstuhl (Selbstfahrer ) ges .S ) an Karl Röscn , Achern (Beden ),Rosenstraße 77.
Horbstzuber , gut erhalt ., 4—800 Ltf.halt ., zu kauf . ges . A . Kühnast ,Khe.-Durlach , Baseltorstraße 27.
Handlleferwägen ges . Alfred Becht ,

Offenburg , Poststr . 12, Ruf 1404.
Heu , giftet , 30—35 Ztr ., gesucht .

K. Lidy, B. -Baden , Kl. Dolfenstr . 10.

Tausch

Handelsregister
Breiten . Amtsgericht . Veränderung
vom 15. Juni. 1943. Handelsregister
A 83 Jakob Metz , Breiten : Offene
Handelsgesellschaft . Eugen Metz ,
Bauingenieur in Bretten , !«1 «in das
Geschäft als persönlich haft . Ge¬
sellschafter « ingetreten . Die Ge-
sellsch , hat am 1. Jan . 45 begonn .

Baden -Baden . Handelsregistereintrag
Abt . A zur Fa . C . BilVnann junior ,Merkur -Drogerie in Baden -Baden :
Die bisherige Firma Ist jetzt eine
Kommanditgesellschaft u . hat am
31. Dez . 1942 begonnen . Der frü¬
here Geschäftsinhaber der Firma,Adolf Bilfmarvn, Drogist ln Baden ,Ist je4zt persönlich haftender Ge¬
sellschafter . Dem Ernst Dreger ,
Drogist In 8 .-Baden 1«4 Prokura er¬
teilt . Ein Kommanditist . Baden -
Baden , 18, 8. 43. Amtsgericht !■

luftw .-Uniform, schl . Figur, Gr . 1,75 ,
geboten . Gesucht Zivilanzug . C3
OF 3262 Führer -Verlag Offenburg .

Luttwaffen-Offz.-Umheng f7 gr . Fig7,tauscht gegen . Foto . H 36439 Füh -
rer -Verlag Karlsruhe .

Pelzmantel , schwarz , n . geirag ., Gr
44, geboten . Ges . H.*Gaberdlne -
mantel , rrrilU . Gr ., gute . Qualität ,
u . Damenhandtaache od . modern .
Liegestuhl , b 134466 Pühr . -V. Khe.

Herrenfahrrad, gut bereift gebot .
Suche Gasherd . Anzut . Donnerst ,
nachm . Khe., Kurfürstenstr . 4, III .

, Fahrradbereifung , gut erh ., gesucht .
Geboten Bücher von Karl May .
IS3 54846 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderdreirad , gut erh ., geboten .
Gesucht Kindersportwag ., gut erh .,mit entspr . Aufzahlung . Bl 54610
Führer -Verlag Karlsruhe .

Roller (Tretroller) cd . Kinderrad, a .
sonst . Knab .-Spiels ., ges . Biete
schön , groß . Bild, ger . („ Morgen
ln d . Heide " ) od . Sporttchnürstie -
fel , hohe , od . Aktentasche . Wert -
ausgtetch ln bar . E ) 54942 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Harmonium, gebr .. geboten . Gesucht
Nähmaschine . B ) 54868 Führer -Ver¬
lag Karlsruhe .

Tafelklavier geg . gut . Herrenanzug
oder Radio zu tauschen . CS 54691
Führe r-Verleg Karls ruhe .

Radio , AHstrom, 5 R., $owie Braun
Reiseradiokoffer geboten , gegen
Kleinbildkamera zu tauschen .Bl 54888 Führer -Verlag Karlsruhe .

Radio , Kofferapparat , Allstromgerät ,
geboten . Gesucht gut erh , Reise -
Schreibmaschine . Zu erfragen :
Schwarzach , postlagernd Nr . 123.

Radio , Volksempf ., zu tausch , ges .
gegen noch fast neuen elektr .
1 Wter-Kocher , Wechselstrom . El
34459 Führer -Verlag Karlsruhe .

Radio , Siemens , ohne Lautsprecher
zu tauschen gegen Nähmaschine .
B ) 55295 Führer -Verlag Khe .

Radio (Saba 5 Röhren) geboten .
Gesucht Schlafcouch mit ? Sessel ,
4—6 Zlm .-Stühle , Rauchtisch , evtl ,
ganzes Wohnzimmer , gegen Aufz.
El 54838 Führer -Verlag Karlsruhe .

AllstromgerBt zu tauschen gegen
Wechselstromgerat . Bl 55241 Füh¬
rer -Vortag Karlsruhe . .

RundfunkgerRt, gebr ., ges . Tausche
2 H.-Mantel , evtl , auch Schuhe .Bl an B. H., Rheinfel den , Ale -
mannenstreße 2.

Rundfunkielte gebot . Suche schnell¬
stens 2-Sttner -Fatttooot (Außen¬
bordmotor gewünscht ) . Sofortige
Bl 36441 Führer -Verlag Karlsruhe .

Koffergrammophon gebot Gesucht
wird Kabinenkoffer , gut erhalten .
(2 BR 3555 Führer -Verlag Bruchsal .

Schülergeige geboten . Kindersport¬
wagen gesucht . EI 54745 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Türe mit Verschlag 15 Aff zu verief.,evtl . Tausch geg . runden Tisch .
S 55411 Führer -Verlag Karlsruhe .

Dung zu kaufen od . qeg . Stroh zu
tauschen ges ., könnte evtl , auch
Oehmdheu geliefert werden . Bl
36296 Führer -Verlag Karlsruhe .

"Vermarkt
Fahrkühe und Kalbinfien, schöne ,

trächtige , sowie Jungrinder sind
emgetrotten und stehen zum Ver-
kauf bei Karl Hauser , Vimbuch .
Ruf Bühl 554 . (1563)

Nutz - ii . Fahrkuh , 40 Woch . träch¬
tig , zu verkaufen . Bietigheim i.
ß ., WHhelmstraßo H .

Kuh, jg .. das 3.. 36 Woch. trächtige ,
zu verk . Sasbach , Haus Nr. 270 .

Kalbln, hochträchtig , preiswert zu
verkf . Obertsrot Nr. 86.

Milchziege zu verkf . Näh . ' bei Jos .
ßrühlmann , Khe ., Rinthe !merstt . 10

Hund, männl ., 3 Mon. aM, zu verk .
B 55493 Führer -Verlag Karlsruhe .

Häsin m . Jungen zu verkauf . Schratt ,Karlsruhe , Eckenerstraße 6.
Zuchthäsin , Wiener weiß , 8 Mon., zu

vk . Khe .. Putlltzetr . 12. pari .
Hasen, Jung- und Altttere , gegen

Junghennen tauscht Mertz . Maxl -
nrNfHanrau , Adolf -HHIer-Sfr. 12.

Glucke m . 3 Wochen all . Jungen ge¬
boten , suche Gänsekücken . Boh¬
ner , Khe ., Marie -Alexandra - Str . 12.

it bis 28 Klicken, eventl . Ervten-
Kücken gesucht . Toneflo , Gaus¬
bach (Murgtal ) .

Hühnerkücken (wß . Legh.) gegenGänse - od . Entenkücken zu tausch .Bauer . ZeppeMnstr . 11, Khe.
1.8 gestr . Jti . AR. 42 gegen Jung¬

hennen od . Eintagskücken zu tau¬
schen . WHto. Jung . Oestrirvgen/B .

Entflogen

Kanarienvogel enlfl ., bitte geg . Be-
tohnung abzugeben . Fricker , Karls¬
ruhe . Bismercksfraße 75.

Karlsruhe , Rudolfstraße 28.

Finanz - Anzeigen
288 Mi von Angest . gesucht geg .

pünktliche monatl . Rückzahlung .
O BR 3672 Führer -Verlag Bruchsal .

Wer finanziert in bar bis zu 2000
Äff laufende Aufträge bei guter
Gewinnbeteiligung . G3 55589 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Goldwarenfabrikant (Kautm .) sucht
sich im Zuge der notwend . Um-
s4ellung In wichtig . Fabrikations -
betrieb od . Handel anderweitig 1
zu betätigen . Groß . Kapitel vorh .
EVtt . auch Uebemahme eines Fl- \Kalbetriebes In seither . 200 qm
große Räume . Fabrikations - und
eüroeinrichtung vorh and . Bl 36794
Führer -Verlag Karlsruhe .

Zu vermieten

1—2 Zimmer , Mer , a . d . Lande , Um
gab . v . Khe . ges . Dr . Mansky ,Karlsruhe , Kalsenaliee 119.

1—2 Z.-Wohming mit Küche , in klei¬
nerem Ort im Schwarzwald auf
Kriegsdauer gesucht . O 55646
Führer -Verlag Karlsruhe .

1—2 Z.-Wohnung von Jg . Ehepaar
(Kriegsversehrter ) , sof . gesucht .
G3 55455 Führer -Vertag Karlsruhe .

43 ge ». EJ 55580 Führ .-Verl . Khe.

Umgebung gesucht . S BA. 2430
Führer -Verlag Baden -Baden .

evtl , möbt ., von Beamtenehepaar
in gut . Hause . Südweststadt od .
Nähe gesollt . H 55563 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Lahr gesucht , auch Teilwohnung
mil Küchentoenützung . EI L • 34718
Führer -Verlag Karlsruhe .

~ Zimmer-Wohnung mit Bad , in
Karlsruhe , Stadtmitte , gesucht .

JST 55440 Führer -Verlag Karlsruhe ,
i Z .-Wohnung rn . Küche u . Bad , ev .

Etag .-Heiz . , sonn ., pari od . 1 Tr .,
in gut . Hause Südweststadt , von
ruhigem Dauermieter sof . gesucht .
Cg 55409 Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelzmantel geboten . Suche Schreib -
schrank od . mod . Z.-Büfett . Alte
Geige geb . Suche Nöhmasch . od .
D.-Rad . tg 55100 Führer -Verl . Khe.

Kindersportwegen , gut erhalten , ge¬sucht, Geboten Damenrad.
55077 Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer, gut möbi ., sofort zu verm.
Bl 55620 Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmer, gut möbl ., sof . zu verm.
_ Karlsruhe , Sof ien straße 12, 1. St.
Zimmer mit 1 od . 2 Betten zu verm

~
Karlsruhe , Werderstraße 19, Hl .

Zimmer, groß ., schönes , (sep .) an
Herrn zu vermieten . Helmann ,Karlsruhe , Kteupreclrtsfraße 2, II .

Zimmer , mod . möbl ., mtt Bad , auf
1. 7. zu verm . Roth , Lauterberg -
»tf . 14, Karlsruhe .

Kindersportwegen , gut erh ., z . Teil
Peddigrohr , gebot . Ges . Kostüm ,
Gr . 44. H 55296 Führer -Verl . Khe.

Korbsportwagen , gut erhalt ., gegen
Radio zu tausch , gesucht . Bl 54763
Führer -Verlag Karlsruhe .

'

Wohn- md Schlafzimmer für Herrn
zu verm . Roth , Khe ., Keiserstr . 172,
2 Tr., links , bei d . Hauptpost .

Räume , luftige , trockene , zur Auf¬
bewahrung von Gegenständen ,
auch .Waren irgendw . Art , in ruh .
Lage . Nähe Bühl auf dem Lande
zu vermieten . Uebernehme auf
Wunsch Aufsicht . H K 34731 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

riippensportwagen gebot . Gesucht 3 Büroräum« Im 1. Stock , in bester
D.-Uebergangemantel , Gr . 44. BI ' hinter der Hauptpost zu
55074 Führer -Verteg Karlsruhe . vermiet . Drog . Wiih. Tscherning ,

taJ Amaflenstraßo 19.
sehen *g« g . schöne » Sommerkleid
od . Trechtendimdl , Gr . 42—44. Bl
S5040 Führer -Verlag Kerltruhe .

LauftlSllchan u. KlappitUhlchen ge¬
boten . Gewchl gut erhall ., mod .
KInder -*portwa -gen mH Gummi .
El 5524S Führer -Verlag Karl*ruhe .

Damenrad , Kacheltiich , Brotsehneid -
match ., eleg . Florerrt-inerhot geb .
Gesucht moderne Nähmaschine . [( Immer , m&bl ., für Gefolgschaft *
ta S5284 Filhrer -Vetfag Karlsruhe .

D.-Rad, ohne Bereif ., u. Rollschuhe
geboten . Gesucht Hawaii -Gitarre .
Schuhmann . Khe, , Ste mberg str . 17.

D.-Fahrrad, » gut erh .. gebot . Ges .
elegant . Wintermantel , Gr . 40/42 .
Bl 56208 Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Fahrrad, gut erhalten , geholfen .
Suche gt . D .-Armbanduhr . BI 55052
Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Fahrrad, gut erh ., m. Bereif ., ge¬
gen Radio zu tauachan . Bl BA 2456
Führer-Verlag B.-Baden,

Mietgesuche
Schlafstelle für 2 Arbeiter gesucht ,

ta 56467 Führer -Verlag Kerlsruhe .
Zimmer, gut möbl ., (Bettcouch ) , mit

Badben . und Hei'zung suchf Studen¬
tin auf 1. Sept . L. Gieringer ,
Freiburg , Brsg ., Herrenstraße 13.

Mitglieder gesucht . Kurhaus Gast -
statten -Betriebe , Baden -Baden .

Zimmer, schön gelegen , od . Atelier ,evtl . m . Klavier , von Architekt
gesucht . Bl 55691 Führer -Verl . Khe.

Zimmer, möbl ., evtl , mit voller Ver¬
pflegung , mögt . Weststedt , von
älterem Herrn gesucht . BI 55692
Führer -Verlag Karlsruhe . *

Zlm. m, Küche , möbl . od . unmöbt .,tn ruh . Lage , v . jg . mh . Kriegers¬
freu mit IvtHWvr. hWdchen gesucht .
CB 96441 Püfvrec -Verleg Karlsruhe .

Vohnung , etwa 4—5 Zimmer mit
Zubehör , Bad u . fließ . Wasser ,evtl . Häuschen , von ruh . Mieter ,ält . Pens . Beamten fam Ille , als
Ruhesitz gesucht . Land- od . Klein¬
stadt bevorzugt . Angeb . erb . unt .
D. J . 51765 an Schatz Annoncen ,
Duisburg , Düsseldorferstraße 1/3 .

gesch .. In Landgem . od . Land-
rtädtchen sof . zu mieten gesucht .
Fa . P. Schulz , Khe ., Kälserstr . 197.

• gerräume , trockene , ungefähr
2 bis 300 qm , tunlichst mft Eln -
fahpmöglich 'kell , In Nähe Haupt -
od . Güierba +vnhof bezw . Südstadt
f "- * A^ -r̂ to i». Ruf 2056 K»r>»n '-̂ «»

Lederaktenmappe , bereits neue , mit
Inh . (Insbes . LuftschutzarMke !) Frei-
tag abend in der Straßenbahn (Li¬
nie 1) abhanden gekommen . Für
Wiederbeschaffung Belohnung von
50 XM. Oberreg .-Raf K. Vierling ,
Karlsruhe , Gabeisbergerstr . 6, I.

Handtasche m . Inhalt verlor , a . d .
Weg v . Balg bis Bahnhof B.-Baden .
Abzugeben gegen Belohng . a . d .
Fundbüro Baden -Baden ._

Dolch mit Rehfuß Miltwooh früh ln
Herrenalb verl . Abzg . Fundto. Khe.

Jäckchen , weinrot , ha-ndgestr ., mit
Blümchen im Rosengarten verlor .
Abzugeben geg . Belohnung Bau-
melsterstr . 40, iTl, Karlsruhe .

Sackkarren bei Duria^h u. Grötzln
gen verl . Abzug , qeg . Belohnung .
J . Fetrer , Appenmühle . Karlsfuhe -
Daxlanden . (55697)

Theater
Badisches Staatstheater . Großes Haus.

27. 6., 14.00—16.30 Uhr. Geschl . Vor-
stell , f . KdF . „ Die Freier " . Abends
19.00—21.30 Uhr „ Tiefland " . 26. 6..
19.00—21.30 Uhr. Geschl . Vor* , .t .
KdF . „Tiefland " . Kleines Theater :
27. 4.. 19.00—21.15 Uhr „ Zwischen
Stuttgart und München" ._

B.-Baden . Kleines Theater . 19.30 Uhr :
„Flitterwochen " .

Wohnungstausch

. mH Bad , in Rüppurr geg . gleich
wert . od . 3 Zimmer , womöglich
Rüppurr zu tauschen . BI 55432
Führer -Verlag Karlsruhe .

geb . Ges . 2 Z.-Wohn ., mögt . Vor¬
derhaus . H 55678 FUh.-Verl . Khe.

mit Bad od . 3 Z. , Khe .-Vororte z
tausch . H 55376 Führer -Verl . Khe

I. -Baden . 2 Z. -Wohnung In bester
Lage geboten . Suche 3—4 Z.-Woh-
nung in badischer Stadt . E3 BA
2455 Führer -Verlag Baden -Baden .

! Zimmer, leer , mit Küche oder
Küchenbenütz w in Karlsruhe geb
Dasselbe in Lahr ges . Bl K 36719
Führer -Verlag Karlsruhe .
—• »» sbiiwiiv tsiii viiryvi .

Bad u. Zervtralneiz ., Bahnhofsnähe ,
geg . 5 Z.-Wohnung zu tausch , ges
B3 55293 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wohn -Mans ., in Khe . geboten .
Gesucht ähnliche in - B.-Baden .
B 55621 Führer -Verlag Karlsruhe .

In Bühl, . Ottenburg oder Lahr zu
tausch . E3 55535 Führer -Verlag Khe.

Loggia , 2. St . Khe . zu tauschen ,auch Weiherf ., Rüppurr , Ettlingen .
E3 55582 Fü hrer -Verlag Karlsruhe .

2—3 1 .-Wohnung , auch außerhalb
Khe . B 55649 Führer -Verlag Khe .

Nahverkehr . 3 Z.-Neubauwohnung ,Küche , Kachelbad , In Zweifamll .-
Haus . ruhige Ga -rten +ege , Preis
80 XU od . In Kundl (Tirol) 2 Zim¬
mer In Bauernhaus , neu aufge¬
stockt , Preis 30 Ml , geboten .
Suche in Karlsruhe od . näh . Um¬
gebung 3 Z .-Wohnung mit Küche ,Bad , Kammer In mögl . ruhiger ,
gut . Lage . E3 36795 Führer -V. Khe.

Z.-Wohnung , groß , sonnig .

Theater der Stadt Straßburg .
Großes Haus, Adotf -Hltler-Platz.
27. Juni , 18 Uhr „ Lohengrin " . Ende
22 Uhr.
29. Juni . 20 Uhr „ Hölderltn -Feler " .
Ende gegen 22 Uhr.
30 . Juni , 19 Uhr Erstaufführung „ Das
unterschlug Homer" . Ende 21.50 U.
1. JuH , 19 Uhr „ Bohftme " . Ende
21.30 Uhr .
2. JuH, 19 Uhr „Zar und Zimmer-
mann". Ende gegen 22 Uhr .
3. JuH, 19 Uhr „Wiener Blut". Ende
gegen 21.30 Uhr.
4. Juli , 18.30 Uhr „Die Hochzeit des
Figaro" . Ende 22 Uhr .
Kleines Haus, Burgtorstaden .
27. Juni , 19 Uhr „ Meine Schwester
und Ich ". Ende nach 21.30 Uhr.
26. Juni , 19 Uhr „Der Holzdieb " u.
„Witwe Graplnl ", Ende nach 21 U.
29. Juni , 19 Uhr „ Ein «oller Fall" .
Ende nach 21.30 Uhr .
30 . Juni , 19 Uhr „ Dqr Holzdieb " u .
„Witwe Graplnl " . Ende nach 21 U.
2. Juli , 19 Uhr Erstaufführung „Ver¬
sprich mir nichts " . Ende nach 21 U.
3. Juli , 19 Uhr „ Liebesbriefe " . Ende
21.30 Uhr.
4. Juli , 19 Uhr „Versprich mir
nichts ". Ende nach 21.30 Uhr .

Filmtheater
GLORIA — PALI. Montag letzter Tag I

3.00, 5.16, 7.30 Uhr „ Tragödie einer
liebe " mit Benj. Gigli In d . Haupt¬
rolle . Jug . nicht zugelassen . 5.15
und 7.30 numeriert .

RE$ | . Nur noch bi » Montag einschi .
„Altes Herz wird wieder Jung" .
Beg . 2.30, 5 .00, 7.30. 5.00 u . 7.30
num . Plätze . Jugdl . üb . 14 J . zugel

UFA-THEATER. Täglich 2.30, 5.00, 7.30
Uhr „ Wen die Götter lieben " . Ein
Wien -Film um Wolfg . Amad . Mozart .
Jug . über 14 Jahre zugeiasse n

CAPITOL. Täglich 2.30, 5.00, 7.30 Uhr
„Die Jungfern vom Bischofsberg "
mit Carla Rust , H. Brausewetter .

_ Jugend über 14 Jahre zugelassen .
ATLANTIK zeigt : „ Karl räumt auf" .

Jugendfrei . Täglich 3, 5.15, 7.30
hUr. So . 2.30, 5.00 , 7.30 Uhr.

KAMMERLICHTSPISLEzeig . „ G. P. U.".
Beginn 3.00, 5.15, 7.30. Dhr . Jugend -
llche keinen Zutritt . _

RHEINGOLD. Nur noch heute und
morgen der neue Ganghofer -HIm
„Der Ochsenkrieg " . Wochenschau .
Beg . 3 .30, 5.45, 8.00 . Jug . nicht zug .

SCHAUBURG . Nur noch heute und
morgen „ Kohlhlesels Töchter " .
Wochenschau . Beginn 3.30, 5.45,8.00 Uhr. Jugend zugelassen .

Durlach. Skala . Nur noch heute und
morgen „ Der Kosak und dia Nach¬
tigall ". Wochenschau . Beginn 3.30,5.45, 8 .00 Uhr. Jug . nicht zugeiass .

Durlach. M.T. 3, 5. 7.30 Uhr . „Dia
gelbe Flagga ". Jug . nicht zugel .freier Lage in Ettlingen geboten , — r » — Vr ~z . « .— ? - . .—

'
Suche gr 3 Z.-Wohrvurvg in Baden - Dur,»ch- •‘■'" '" • f-Uchttplele . Täglich
Baden oder »onsi Schwarzweid - ° ^ . S^ nntaq , ab 3 Uhr .# nBaden oder sonst Schwa rzwald -
Städtch . ® 55690 Führer -V. Khe.

gegen 2—6 Z.-Wohnung Im Land¬
kreis od . weit . Umgebung von
Karlsruhe zu tausch , od . mieten
gesucht . BI 55607 Führer -V, Khe .

Wohnung 1h Rüppurr m . qr . Mans .,
geg . 2 od . 3 od . 4 Z.-Wohnung in
Aehern oder Oberachern gesucht .
E3 55229 Führer -Verlag Karlsruhe .

heims geboten gegen 4—5 Zirrvm.-
Wohnung näh . od . weit . Umgeb .
Karlsr . H 55225 Führer -Verl . Khe.

Heizung , sonnige Loge , geboten .
Gesucht : 4—5 Zimm.-Wohnung in
guter Wohnlage . E 55564 Führer -
Verlag Karlsruhe .

-Wohnung , mod . , gesucht ,
evtl . Tausch mit 4 Z.-Wohn . mit
Zentralhz . Bl 55291 Fühf .-V. Khe.

reiz . Operettenfilm „ Karneval der
Liebe ". Jugendliche nicht zugel .

Rastatt . Schloß -Llchtsplele . Heute 15.’ 17.30 u . 20 Uhr „ Der Schritt Ins
Dunkel" . Jg . nicht zug . Wochen« ch.

Rastatt . Rasl. Heute 15, 17.30 u. 20 U.der . heue Großfitm „ Der großeSchatten ". Jugend verboten .
B.-Baden . Aurella -Llchtsplele . 14,14.30 u . 19.30 „Kohlhlesels Töchter" .
B.-Baden . Film -Palast . 14. 16.30, 19.30

Einmal der Heb# Herrgott sein ".
B.-Baden . Kino des Westens . 13.30,16.30,17 .50,19 .30 „ Kleine Residenz " .
lichteneu . Lichtspieltheater . 14 u. 17

Uhr „ Ich klage an " .
Btihl . Lichtspielhaus . „Du gehörst zu

mir " . Jugend verbot .
Achern . Tlvoll-Llchtsp. „Vorbestraft " .

Konzerte

Unter rieht

Maschinenschreiben , Buchführung.
Tages - und Abend -Unterricht . Lei¬
tung : . Otto Autenrleth , staatl . ge¬
prüfter Lehrer der Stenografie ,
Karlsruhe . Kslserstr . 67, ElngT Wald¬
hörner ., Fernruf 8601. Monats -,
Halbjahr -, Jahreskurse . Sonderkl
für Pfl 'lchtjahrenUassene . Jetzt
neuer Kursbeginn 1. Juli . Anmel
düng sofort erbeten .

Französische Sprache (Grammatik
Konversation — Uebersetzungen )
Frau MaM d ' Esparbfts —Teubner ,
Khe ., Südendst -r. 8a . II . Ruf 4563 .

Aufnahmeprüfung für die Staatliche
Hauthaltungsschule Straßburg . Die
Aufnahmeprüfung findet am Mon
tag , 5 . JuH , morgens um 9 Uhr
kn Schulgebäude , Akademie *tr . 1,
statt . Alle an gemeldeten Schü¬
lerinnen der Frauenfach - u . Haus¬
haltung sk lassen müssen sich zu
dieser Prüfung mit Schreibzeug
und 5 Bogen Schreibpapier DIN
A 4 einfinden . Die Schulleitung .

Gesundheitswesen
Heilpraktikern Anna Donner . Meine

Praxis bef . sich Röntgenstraße 4
(bei der Landesversich .-Anstalt ) .
Sprechstd . Werkt . 10—12 u . 3—-6
Uhr, Mittw . u . Samstag nachmitt .
keine Sprechstunden .

Adlarapotheke . Schützenstraße 21,
Hirschapotheke , Amolienstraße 32,
Einhornapotheke , Durlach, Herrerv
str . 3, bleiben mit ministerieller
Genehmigung vom 4. Juli bis 17.
JuH geschlossen .

Verloren

Heute Arien-Abend Werner Schupp ,Lene Kraaz -LÜder . Sonntag , 27. 6..
20 Uhr, Friedrichshol . Karten von
1.50 (Stud .) bis 5 Ml ab 19 Uhr,Karl-Friedrich - Str . 26, am Saalein -
gang . Ende gegen 22 Uhr.

St. Stefanskirche Karlsruhe. Sonntag ,4. Juli , 16 Uhr , Kirchenkonzert mit
Werken mod . geistl . Musik von
Joseph Haas : &esänge an Gbtt
op . 68 für Singst , u . Orgel ; eine
deutsche Vesper op . 72 für 5stimm .Chor a cappella . Ausfuhr . : L. Fertig .Sopran ; M. Weymann . Alt ; R.
Schqad , Baß ; W . Schwan , Orgel ;ein Kammerchor . Leitg . : Musikdlr .
O . Schäfer . Karten zu 2.—, 1.— ,— .50 XH In den Musikallenhand -
hingen und am Klrctvenelngang .

Forbach. Das Karlsruher Solo -Quar¬
tett , Leitg . Fritz Biebrlcher , gibt
Sonntag , 4. JuH . nachm . 16.30 U. ,in Forbach i. Murgtal ein Lieder -
Konzart zu Gunsten des Kriegs¬
hilfswerkes des D. Roten Kreuzes .

Veranstaltungen
Staatsschauspieler Friedrich Prüfer

spricht Freitag , Juli , 19.30 Uhr,
i-m Künstlerhaus : Victoria , die Ge¬
schichte einer Liebe von Knut
Hamsun . Karten von 1.— (Stud .)bis 4.— XH bei Kurt Neufeldi ,Waidstr . 61, und H. Maurer , Kai -
serstr . 209, Khe.

CENTRAL-PALAST. Heute • 16.30 Uhr
Nachmittagsvorstellung . — Abends
19.30 Uhr das große Varietftpro -
gra mm . Kapelle Freddy Mar tens .

REGINA Karlsruhe. Cabaret . Variete ,
Programmanfang tägl . 19 *30 Uhr.
Mittw . u . Sonnt , nachm . 15.30 Uhr.

Oetchäftllche '

Empfehlungen
Nordsee , Karlsruhe. Seefischausgabe

Monteg , 28. 6.. Nr. 5600—6600. Ein¬
wickelpapier mitbringen .

Schindel « . S«eflschv «rkauf, Kaiser-
Straße 207 : Montag , 28. 6.. auf die
Nr. 5001—6000 . Bitte Einschlag¬
papier mi-tb ringen .

Hans Klssol , Kai serstr . 150. Seefische
Montag . 28. 6.. Nr. 5901—6600 von
9—1 und 3—7 Uhr.

Markthalle . Herb. Hübelt Mo. . 28. 6 .
Frtsch -Flschverkauf Nr. 1—350.

Winter, Markthalle , Khe., Frischfisch¬
verkauf : Mont ., 28. 6. 43. Nr . 1—200 .

Annahmssteil « zur Ausbessarung von
Bett - und Haushalt -Wäsche für den
Gau Baden . Verlangen Sie unver¬
bindlich unsere RichfMnien , aus
welchen Sie alles Nähere ersehen
können . Wäsche - und Betten -Aus-
steuern Christ . Gerte !, Karlsruhe ,
Kaiserstraße 191 .

Geheime Auskünfte — Ermittlung —
Detektiv — Auskunftei Scheuer .
Karlsruhe , Kalserstr . 243. Ruf 7554 .

Carboflneumfarbe für Gartenhäuser ,
Umzäunungen usw . In bekannter
Güte wieder zu haben tm Farben¬
haus Luipold . Karlsruhe , Körner -
»traße 38. Ruf 3316. (30828)

Laufmaschen werden schnellstens
repariert . Wäsche Hllberg , Sofien -
Ecke Waldstraße , Karlsruhe .

, ,Pan<srllt "- luftschufzlUr*n In stahl¬
spar . Ausf . feuerhemm ., feuerbest ,
u . trümmers . FeuerschutztUren u.
Dachbodenplatt . Werksvertr . DHz-
zer . Karlsruhe 300. Amaltenstr . 7,Ruf 5414. (25773)

Umzüge , auch von u . nach auswärts ,
besorgt prompt u. sorgfält . Johann
Philipp Grub er , Möbeltransport ,
Khe ., Frankenstr . 8. Ruf 7734 .

Zerrissene Säcke , Planen , Zelte ,
Markisen , Arbeitsfelder u . dörgl .
repariert man mit Koltex -Gewebe -
kleber . Kilodose 6.17 Mt . Drogerie
Günther , Karlsr ., Zährlngerstr . 55.

Fertige Umstandskleider , Immer zu
tragen , oh . zu ändern , ges . gesch .,
nur ZusalzpunkI « erfordert . Ver¬
kaufe nur Donnerstag . A. Raupp ,
Khe .,Karl*tf .138, Hallest . Relchsstr .

Sie erhalten 18.— Mt täglich Tage¬
geld bei Krankenhausmitenthatt ,
dazu weitere Leistungen (Opera¬
tionskosten u . bei Frauen 100 Mt
Geburtsbeihltte Je Kind) schon
von 2.50 XH Monatsbeitrag an .
Druckschrift FC . kostenlos . Süd¬
deutsche Krankenvers 'lcherurvg ,
Karlsruhe , Kriegsstraße 53 .

Fürsorge für das Kind ! Aussteuer -Ver¬
sicherung für die Tochter / Sicher¬
ste PKnvg der Berufsausbildung für
d . Sohn / Lebensversicherung zum
Schutze der Familie / Kriegsgefahr
Ist gegen einen einmalig . Zuschlag
laut Anordnung eingeschlossen .
Fordern Sie Angebot I / Auskunft
erteilt unverbindlich : Berlinische
Lebensversicherung » - Gesellschaft
AHe Berlinische von 1836. Versiche¬
rungsbestand ca . 1 Milliarde .
Bezirksdirektion Karlsruhe , Kaiser -
s-traße 175, Ruf 886 .

Zum Schutze der Familie eine Le¬
bensversicherung . Sie erhalten für
einen Monatsbeitrag von
XH 9.70 ab einem Alter von 25 J .
„ 11.15 „ - » ?o „
„ 13.30 „ * * » ..
,, 16.40 . . ., 40 ..

XH 5 000.— Versicherungssumme
fällig sofort beim Tode oder beim
Atter von 66 Jahf . — Kriegsgefahr
Ist gegen einen einmalig . Zuschlag
it , Anordnung eingeschlossen . —
Auch Kapitalversicherung als Al¬
tersversorg . umwandelbar In eine
lebenslängliche Rente . Fordern Sie
Angebot . Auskunft unverbindlich .
Berlinische Lebensvers .-GeteHsch .,
Alte Berlinische von 1836. Ver¬
sicherungsbest . zirka 1 Milliarde .
Generalagentur E. Kolodzinskl ,
Karlsruhe , Amallenstt .21. Fernruf 886 .

Warum Ersparnisse angreifeii , wenn
Sie Krankheitskosten durch Ab¬
schluß einer Krankenversicherung
decken können . Wollen Sie gut
beraten sein , dann wenden Sie
»Ich noch heute an die bekannte
FamHIen -Kfanken Versicherung
Volkswoh !, Dortmund , Bezirks¬
direktion : Nik. Kiefer , Karlsruhe ,
Karlstraße 121, Ruf 3955.

VerviaffRltigsingaii alter Art , Warb-
Schraib -Arbeten — Plakat « durch
Re-BU B.-Baden , Wlltehnitr . 2.

Brlefmarken-Sammlung , nur wertvoll .
Objekt , dringend gesucht . Walter
Behren «, Breunsohwefg , Postfach .

Schraubdeckelgläser mH Deckel , In¬
hal« 50—1000 g , für Genußmfttel ,kauft In Jeder Menge W . Rabanser ,Essenzen und NährmitteHabrik ,
Pleneog bei München .

JEDER ZEHNTE DEUTSCHE einmal Im
Jahr Im Kranke .vhausl Versichern
Sie »Ich, bevor es zu spät Ist . Wir
bieten Ihnen günstige Krankheit *,
kosten -, Tagegeld - u . Krankenhaus -
Tagegetd -Tarlfe . Deutsche Kranken -
Versicheiungs - A .G . Landesdirektion
f . Südwestdeutschland , Bt-u-ttgart -S,Platz der SA 14. Ruf 71183.

Besteckhaller Im Büfett selbst ein¬
zubauen , für 72 Besteckten « von
XH 8.85 an . Bildprospekt frei .
Sobema M, Müller , Essen 138,Schließfach . (14249)

Kannst Du Neues nicht erwerben ,mußt Du Dir das Ate färben ;doch färbe nur , wo ' s angebracht ,gib aut die Färberegeln acffTl
Wie es gemacht wird — sparsamu . richtig ! — zeig ! Braun ’s bun¬
tes Färbebüchlein . In den Einzel -
Handelsgeschäft , kosten !, erhallt ,od . v . d . Anilinfarbenfabrik . Wil¬helm Brauns KG ., Quedlinburg .

Eigenheim -Schau Im Bild . Bte tehjj
und bekommen Fotos und Grün®*
riese von Eigenheimen In
Preislagen gratisI Sie hören A**
tuelles über „Bauen nach 0*2
Kriege " . Besuchen Sie deshalb
unsere Veranstaltung am Dienste - ,
den 29. Juni 1943, abends 8 UJJ'
in Gaststätten „ Monlnger " , Ka1s*i '
Straße , „ Gartense -al " (Eingang K*^
serstr .) . „ Badenla " Bausparkass *
G .m .b .H., Karlsruhe , Karlstraße «' •
Viele Eigenheime In allen Pr*’*'
lagen und in allen Stadtteilen von
Karlsruhe finanziert .

Wenn Sie den guten Crem-Elleo*^auf geb raucht haben , dann werkrij
Sie bitte den leeren Topf nlcm
fort . Für uns Ist er wertvoll ! GJ
ben Sie denaelb . mH dem Deck* '
Ihrem Händler zurück , welch**
alle leer . Ellocar -Crem -Töpfe ***2
melt und an uns zur NeufüHuhfl
welterglbf . Dadurch werden w ®£
volle Rohstoffe und Arbettskroh *
gespart und Sie erhalt , um so jrij

*
her eine Packung hochwertig *
Crem -EMocar. _ ^

Gleich zupacken , dann geht **!
Kleine Verletzungen sind
mH dem VuInoplast -WVindverto *^
abzudichten . Dann kann welt ^ JJarbeitet werden . Vubnoplasf
keinen Schmutz ln die Wunde 9J
langen . Wir wissen , daß durt?
Verschmulzung au » kleinen Vjv
letzungen manchmal langwlenfl *
Geschichten werden . Vulnopf**’
fördert dte Heilung . Aber wir W0£len es beherzigen : Gleich zup*£
ken , gleich Vulnoplast nehm *JJ
um so wirksamer und schnahJJ
erfolgt dSe Heilung . *— P° cl<VÜ!
schon ab 15 Rpf . in Apo rthak *n
und Drogerien erhältlich .

i wan "

An alle Selbstraslararl Wissen ^
daß auch Sie mHhelten könnjj »
wertvotte Wäsche zu sparen ? sj^
merken es meisten * nicht ,Sie beim Reinigen Rvrer
In die Handtücher «cf
Heute , wo Wäsche kaum
werden kann , geht das nicht m*JJ»
Man hängt deshalb an den Wa*2ttsch ein altes Tuch oder benüW
Papier . .— Kennen Sie auch
vielen anderen Scheden *fnöfl “cr5
kalten , die der Wäsche dr ^ fft,Bitte verlangen Sie die kosten
Zusendung der Wenke+-Lehrschh^
„ Wäsche Schäden und Ihre
hütung " durch dte Per *1FWerk* ,J
Düsseldorf ._ _ j39M

Eigenheim statt Miete . Wir fih*j!jzieren Ihr Eigenheim oder
Hauskauf 100*Mg durch steueri >*j
?ünsMqtes Bausparen. SoforrJ

wischenflnanzlerung ingeeigneHjFällen , Insbesondere Hauskauf , Pf
25V* Eigenkapital möglich . Vefl *^
gen Sie kostenlos Aufklärungschritt von der BausparkasJ *
Deutsche Bau-Gemeinschaft A-'®£
Generalvertretung : Dr . Westphf ?
B.-Baden , Schloß sfr . 19 Ruf

Hausfrauenl altes salbst zuschnalrHj
nach allen Modeheften (JT
Schnittbogen , mH der bestbakajjrten u . unentbehrlichen Zuschn * ^
hflfe „ Ideal " kompl . mit Zut>al,2
u . das Heft „ Richtig schneid ***
leicht gemacht "

, bei VorelnsenOx *
6 .30 Ml . Nachn . 6 .70 Ml . ElnrE
Anschaff , fürs ganze Leben . WaJjTJlsemann , Hannover 103. Postf .

Ihr« Strümpf« halten S—4mal ^
gar . . . mH Sttumpf„te »t", w* ij”
Sie Strumpf „ fest " richtig an '**"'
den . Beachten Sie : die gefährd *'
ten Stellen täglich mit Strumpf
„ fest " einreiben , so . wie es £ #Gebrauchsanweisung näher erkläjSie spafen dann viele Punkte uf>0
viel Zelt fürs Stopfen .

BOde - Luxus - Schuhcreme richtig **
wendenl Denn davon hängt dj

*
Lebensdauer Ihres Schuhwerks *J:
Achten Sie deshalb auf das G*P^der Zelt : Büdo -Luxus-Schuhcref "*
hauchdünn aufgetragen , pfleg ! J
erhäH Ihre Schuhe . Also : Spa « «1"
verwenden Büdo -Werk Wolfg flflfl
Schott , Chem . Fabrik , ScnwaJJ
nlngen/Neckar . (335*2

Keine Sorge mehr verursacht d*^
Winzer die Heu- und SouerwurriJ
bekämpfung seit der Einführuftfl
des Nirosan . Nirosan hat sich
allen Weinbaugebieten so wl[*

'
sam erwiesen , daß bei rechtz *̂
ger Anwendung keine Wurmte ^den mehr auftreten können . N^**
»an ist ungiftig für Menschen , Ti*JJ
und Bienen . Es lä &t sich mit KJJ,fervitrlol , Vittgran - und KajkbrÜh*^sowie auch mit den beiden Kup'*Ji
Sparmitteln „ Bayer " 2317 um
„ Bayer " 4018 mischen . Niro**"
wird als Sprltrmlttel und Stäujjfmittel sowie auch als Kupter -Hjf^
san -SpritzmMtel und Kupfer -NljJ
samStäubemittel hereusgebrach **
„ Bayer " , I. G . Fanbenindu *!̂
A . G ., Pflamenschutz -Abtelh/h * '
Leverkusen . ;

Auch Mllei W, das durch teuemjj
Lagern knotig wurde , läßt *‘2
verwenden . Allerdings nicht 52
Schneeschlagen . Aber zum Bind*^von Fleisch - u . Kartoffel teigen ,
Klößen . Knotiges Pulver also • [! ,fein zerdrücken , dann trocken
ter die Masse geben . Zum Pafl J
ren nimmt man Mllei W mH Wa**J
aufgelöst u . leicht angeschiag *JrDas ergibt eine gute P* r»ade ^

_ Fl»< h- , Fleisch - u . GemüsebratHg g ^
Achten Sie auf die ersten An**!,

chen d . Fuß-Pilz -FlecMe , die
durch Fußjucken und feuchjj
schwammige Hautstetten zwisch*

,den Zehen ankündigt . Desinflz >*^ .
Sie schon bei den ersten An ** j
chen sofort mit Ovis . Ovis t? L|
das Pilzgeflecht ab und befrjj ,Bie schnell und schmerzlos JS .
der Fuß-Pilz-Flechte . Alpine
mische AG . Berlin NW 7.

Wenn Ansteckung droht , kommt[JZ
darauf an , durch die
Anwendung zuverlässig . Deslm " ,
ttonsmlttel die Gesunden
Krankheit zu bewahren . „S80jj
tan " und „ Lysol" sind solche , *£ .
Jahrzehnten bewährte DeslhNJ,
ttonsmlttel . Darum dürfen
tan " und „ Lysol" heute mir djSj
Anwendung finden , wenn es. . . . ‘sb*

B.-Baden . Kurhaus. 11.30, 16. 20.15
Uhr : Konzerte des Gaumuslkzuget
des RAD ., Arb .-Gau XXVII .

IS Brillanten ln Stemform (Ohrhän -

?er) verloren Freitag 19—20 Uhr v.
uropäischen Hof bis Kurhaus . Ge¬

gen hohe Belohn , abzugeb . Spiel¬
bank Baden -Baden . (2475)

Ohrring -Anhänger , Granat , And ., auf
d . Wege Stefarviensfr ., Hirschstr ..
Kalserstr . bis Union verl . Gegen
Belohn , abzog . bei Fassei , Karls-
ruhe , Marie -Alexandra -Straße 42.

Herrensportuhr am 23. 6. zw . Lenz- u .
Krlegsstr . verl . Geg . Belohn , abzg
bei Hofmann , Khe ., Krlegsstf . 294.

SA .-Wehrsportabzelchen v . Bahnhof
bis Soflonstr . verl . Abzugeb . geg .
Bel . Soflenstr . 15, II ., Offenburg .

K. d . F. - Veranstaltungen
Karlsruhe. KdF.-Chor . Sonntag , 27.

Juni , 16.00 Öffentliches Chorsingen
a . d . lorettopiatz an !, der Relchs -
s fraßen Sammlung durch die DAF.
Treffpunkt 15.00 Friedrichshof .

Bruchsal. Musikschule ^für Jugend u.
Volk. Anmeldung rum Eintritt in
die Musikschule von Schülern
Dienstag , 29. 6. 43, nachm . 14.30 U.,
Im Feierraum der HJ .-Unterkunft ,
Durlacherstr . 158. Einteilung auch
der bereits angemeldeten Teilneh¬
mer . Instrumente , Notenmaterial
sind mifzubrlngen .

ArbeHskratt und Menschen 1*^ ,
zu erhalten . Diese Beschränku ^*
verlangt die Zelt . Schülke 8
Akt .-Ges . , Hamburg , Aelteste Sp
rlalfabrik für Deslntekflonsmlttw ;

Kreis Bruch
snsmir ^ gE3

Neugummierung — Reparaturen 2^
Autoreifen u . Schläuchen äH-.j . nF'
ßen übern . Otto Geggut , Vulk ®

^
sieranstalt Bruchsal , Rhelnstr .
Ruf 2837

Kreis Rastatt d

Ceresan -Belzen sind langjährig be¬
währt zur Beizung von Roggen ,Weizen , Gerste , Hafer sowie auchfür Rüben , Erbsen Bohnen und an¬
dere Sämereien ; Die Ceresan -Trok-
kenbefze und Ceresan - Naßbeize
können auch zur Vorratsbeizungverwendet werden . Ceresan för¬dert die Keim- und Triebkraft , sodaß ein gleichmäßiger , frühzeitiggeschlossener Bestand erzielt undsomit die Verunkrautung verhin -
derf wird . Zusammen mH der Ce -
resan -Belzung soll das Saatgut mit
Morkit gegen Vogeliraß vergäbtwerden . Morkit ist genau so ein¬
fach in der Anwendung wie Ce¬resan - Trockenbeize . Morkit ruft
keine Keimschsdigungen u Auf¬
laufverzögerung . hervor . „ Bayer "
I. G . Farbenirvdustrie AG . Pflan -
zenschutzabtellung , Leverkusen .

Erbsen aus dem Weckglas erfreuen
sich in der gemüsearmen Zeit auf
dem Fam-ifientisch ganz besond .
Beliebtheit . Viele Frauen aber ge¬hen nur mit Mißtrauen an das
Einkochen dieses kösfcl . Gemüses
heran , well sie schon von Fehl-
Schlägen gehört od . solche viel¬
leicht schon selbst erlebt haben .
Mißerfolge beim Einkochen von
Erbsen treten aber nur dann ein ,wenn die Bedingungen u . Vor¬
schriften nicht "beachtet werden .
Wer also Erbsen einkochen will
und die Voraussetzungen für das
Gelingen nicht kennt , der lese
vorher die genaue Anleit , durch ,die gegen Einsendung dieser auf
eine Postkarte aufgeklebten An¬
zeige kostenlos erbäWiqh Ist von - .d . Etnkoch -VersuchskÜche J, Weck [ Kehl. Fretbankflelsch : MonteA , A

w "
!SRastatt . Zirkus Holzmüller ...• nach seinen großen Erfolg*** ^,

Frei bürg und Lahr nach
Leopoldsplatz . Eröffnung Mon^j
28 . Juni , 19.30 Uhr, Dienstag , ö «0
Juni , 2 Vorstellungen : 15.30 u .
U.. MiMwäct», 50. Juol . 15.30
letzte Vorstellung . In allen VJ

' u.
pers . Auftreten v . H. Dir .
mülier u . seinem RieteneteN ^ f
„ Nurml " , der elnz . Elefant , JJTj
frei Kopf steht . Außerdem
Acker !. Deutschlands bester s57Jn.
relter mH sein , herrl . Llppir ^/’J .- r
Täglich ab 10 U. Tierschau .
60 Tiere aus allen Ländern [w
Erde . Vorverk . täglich ab 1° v
nur an der Zirkuskasse .

Aus der OrtenaUid
• Co ., Oofllngon/Badon . • b I ühr Adotfr+Httor-Stra®*
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